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Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſofche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedilion
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Nr 243 Halle a d Saale Mittwoch den 28 Mai

Nordamerika als Fleiſchpreis Diktator
Unter dieſem Titel wird in der Mai Nummer der deutſch

amerikaniſchen Monatsſchrift Columbia der Einfluß der
Einfuhr des amerikaniſchen Schweinefleiſches auf den in
ländiſchen Konſum dargelegt Wir geben den Inhalt des
ſchon allein mit Rückſicht auf die Proviantirung unſerer
ſeemänniſchen Beſatzung hier in nachfolgendem wieder

Jn der Preſſe namentlich im Jnlande findet man
häufig Anſchauungen die was die Schlachtinduſtrie in den
Vereinigten Staaten anbelangt die Thatſachen geradezu
auf den Kopf ſtellen Es wird ſchlankweg behauptet wenn
Deutſchland 19 Millionen Schweine à 2 Centner mehr züchten
würde bedürften wir keiner Schmalzeinfuhr mehr Dabei
ſind aber die 8 Pfund Flomen per Schwein als Schmalz
mitgerechnet worden während dies doch nur zur Hälfte ge
ſchehen darf weil die andere Hälfte im rohen Zuſtande in den
Konſum übergeht um im Privathaushalte verwandt zu wer
den und daher vom Auslande gar keine oder nur wenig Kon
kurrrenz hat wſe in dieſem Winter Ginge es alſo nach
dem Wunſche der Agrarier und ihrer Helfershelfer dann
müßte ſich der unbemittelte deutſche Konſument von Schweine
ſchmalz für eine Zeitlang mit trockenem Brote begnügen
bis die vielen Millionen Schweine in Deutſchland vorhanden
ſind Trotz ihrer agrariſchprotektioniſtiſchen Neigungen wird
es unſere Reichsregierung aber doch wohl kaum wagen die
ausländiſchen Fettſtoffe zu verbieten

Wie wenig andere Länder imſtande ſind den Weltmarkt
mit Schweineſchmalz und Schlachtvieh zu verſehen zeigt ſich
ſo recht in dieſem Jahre wo ohne die Vereinigten Staaten
eine Fleiſchkriſe eingetreten wäre Auſtralien leidet ſeit 5
Jahren an einer Dürre die faſt zwei Drittel der Schaf
und Rindviehbeſtände dahingerafft hat die Hälfte der
dortigen für Export ſchlachtenden Schlachthäuſer mußte
ſchließen Die Länder mit einer großen Marine ſind
alſo gezwungen ſich nach Nordamerika zu wenden
um die für die Schiffsbeſatzungen nothwendige
Fleiſchnahrung zu beſchaffen Wir erleben hier wie
der zum zweiten male das Schauſpiel wohin eine
einſeitige Geſetzgebung führt Unſere Blaujacken
dürfen in Deutſchland kein ausländiſches
Büchſen fleiſch eſſen denn nach den unfehlbaren
Aeußerungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes iſt es
geſundheitsſchädlich Ebenſowenig dürfen die Blaujacken
wenn ſie in Deutſchland ſind mit Vor oder ſonſtigen un
ſchädlichen Stoffen präſervirte Nahrungsmittel zu ſich
nehmen Sobald ſie aber unterwegs ſind gilt
dieſes alles nicht mehr denn die agrariſche Weisheit
und der ungebeten gewährte Schutz der Geſundheit des
deutſchen Staatsbürgers wird ihm nur innerhalb der Zoll
grenze gewährt Wenn unſere Marine ſich nicht vom Aus
laände verproviantiren könnte und dürfte und zwar auch
mit den Waaren die im Deutſchen Reiche jetzt als geſund
heitsſchädlich erklärt werden dann adien Marine entweder
Vegetarier werden oder nur Fiſche eſſen Fleiſch giebt s
nicht mehr Seitdem England die Einfuhr lebender argen
tiniſcher Rinder verboten hat hob ſich der Export von
Nordamerika Kanada ſcheint nicht mehr ſo viel Vieh wie
früher zu haben und legt ſich mehr auf Schweine und
Farmprodukte

Die Länder im Südoſten Europas haben ihr Aeußerſtes
gethan um Deutſchland mit dem fehlenden Schweine
material zu verſehen aber es zeigt ſich daß alles nur ver
ſchwindend klein iſt im Verhältniß zu den Jmportziffern
von den Vereinigten Staaten Wenn alſo in Nordamerika
hohe Fleiſchpreiſe herrſchen iſt der Weltmarktpreis hoch da

gegen dürfen wir in Europa nicht die Augen verſchließen
Dieſem Monopol könnte in etwas Einhalt gethan werden
wenn man Nußland als Mitbewerber auftreken ließe dort
koſteten in Moskau Anfang d J auf dem Schlachthofe ge
ſchlachtete und unterſuchte Schweine per Kilo 32 Pfg in
Chikago dieſelbe Qualität 37 Pfg Leider liegt es nicht
im Intereſſe der augenblicklich noch die Macht beſitzenden
Agrarier dem deutſchen Volke eine billige geſunde Fleiſch
nahrung zuzuführen
Hoffentlich bringen die nächſtjährigen Reichstagswahlen
dung von dieſem Alpdrucke v

Deutſches Reich
Ans der Zolltarifkommiſſion

Jn der geſtrigen Sitzung der Zolltarifkom miſſion
wurde die Zollerhöhung auf Paraffin Stegarin uſw ab
gelehnt aber merkwürdigerweiſe fand ſich trotz dieſes Be
ſchluſſes keine Majorität die gegen die Erhöhung des Zolles
auf Kerzen ſtimmte obwohl die Kerzenfabrikanten ſich ſelbſt
gegen eine Erhöhung des Zolles ansgeſprochen hatten Zu
großen Auseinanderſetzungen gab ein Antrag Dr Arendt und
Horn Anlaß einen Zoll von 100 M auf Brom einzuführen
obwohl die geſammte Einfuhr ſich auf 1 Doppelcentner die ge
ammte Ausſuhr auf 2282 Doppelcentner beläuft und die Brom

produktion die auf Deutſchland und die Vereinigten Staaten
beſchränkt iſt ſyndicirt iſt Die Linke focht in dieſem Falle
gemeinſam mit der Regierung und dem Centrum für Zollfreiheit

und ſetzte es durch Dagegen wurde ein Antrag den in dem
Farif von 3 M auf 10 M erhöhten Zoll für Thonerde
Kafen deren die Textilinduſtrie dringend bedarf auf dem
W rigen Satz von 3 M zu belaſſen abgelehnt trotzdem der
8 c dieſes Artikels nur 11 M beträgt Schließlich wurde

rer Majorität einem Antrag Gothein entſprechend der
oll auf Phosphor abgelehnt nach dem ausgeführt worden war
W nur ein einziges Werk in Deutſchland Phosphor produecirt

m

nämlich die glänzend rentirende Aktiengeſellſchaft Griesheim
Elektron

Die Zuckerſtenerkommiſſion
iſt in ihrer geſtrigen Verhandlung mit der Generaldebatte
über die Brüſſeler Konvention ſchon faſt zu Ende gekommen
Die Debatte drehte ſich vorzugsweiſe um die angebliche
Raffinerieprämie die England ſich vorbehalten haben ſollte
Die näheren Erörterungen ergaben aber das Reſultat daß Eng
land in Brüſſel ſich zur Einführung des ſogenannten Entrepot
ſyſtems bereit erklärt hat bei Durchführung deſſelben würden
die aus fremden Ländern importirten Raſſinaden keinem höheren
Zoll unterworfen ſein als die aus engliſchen Raffinerien hervor
gehenden Raſfinaden Auch die anderweitigen Bemängelungen
der Beſchlüſſe der Brüſſeler Zucker Konvention wurden durchweg
als unbegründet nachgewieſen Heute wird die Diskuſſion
vorausſichtlich ſchon an das eigentliche Zuckerſteuergeſetz heran
kommen Es wird ſich dann bald herausſtellen ob die agrariſche
Rechte die mit ihrer direkten Oppoſition gegen die Brüſſeler
Konvention bisher keinerlei Glück gehabt hat durch Abänderungs
vorſchläge an dem eigentlichen Zuckerſteuergeſetz eine Ver
ſchleppung der Entſcheidung erreichen wivd oder ob was nach
dem bisherigen Verlauf der Kommiſſionsverhandlungen wahr
ſcheinlicher iſt die Kommiſſionsberathungen nach wenigen
Sitzungen zum Abſchluß gelangen werden

Politiſches

Unter Berufung auf ein deutſch amerikaniſches Blatt wurde
ſo ſchreibt die Nordd Allg Ztg in der deutſchen Preſſe aus
New York die Angabe verbreitet daß dem Kaiſer der neue
amerikaniſche Marine Attaché Potts höchſt un
ſympathiſch ſei und daß die perſönliche Vorſtellung hinaus
geſchoben werden ſolle weil Potts in der Schley Affäre gegen
Schley geweſen ſei Wir ſind zu der Erklärung ermächtigt
daß an dieſer Angabe kein wahres Wort ſei Wir
hatten in dieſe Nachricht gleich bei ihrer Verbreitung ſtarke
Zweifel geſetzt

Gegenüber der Behauptung rechtsſtehender Blätter daß für
noch höhere Agrarzölle als die des Tarifentwurfs unter
den verbündeten Regierungen eine Bewegung ſchon im Gange
ſei ſagt eine Berliner Zuſchrift der bekanntlich offiziöſen
Süddentſchen Reichs Korreſpondenz dieſe Andentungen ſind

irreführend in der Stellung der verbündeten Regie
rungen zur Normirung der Zollſätze auf land
wirthſchaftliche Erzeugniſſe hat ſich nichts ge
ändert die Zurückweiſung der von der Kommiſſion aufgeſtellten
Mehrforderungen iſt für die verbündeten Regierungen durchaus
nicht eine Sache des politiſchen Preſtiges Es handelt ſich nicht
um die Behauptung der Autotität des Reichskanzlers
und des Bundesraths gegenüber dem Reichstage es handelt
ſich um die Verantwortung beider Faktoren für die Geſammt
intereſſen der Nation deren Lebensbedingungen ſich nun
einmal nach rein agrariſchen Maßſtäben nicht ſeſtſetzen
laſſen Ohne das Wörtchen rein wäre die Erklärung in
höherem Grade zu begrüßen

Mit dem am 1 Okt in den Ruheſtand tretenden Miniſterial
präſidenten v Meding in Greiz werden wie gemeldet wird
auch die übrigen gleichfalls der Welfenpartei an
gehörenden Landesbeamten ihre Entlaſſung
nehmen Alſo großes Reinemachen

Der Bundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
die Vorlage betreffend den Aufruf und die Einziehung der
Noten der Bank in Süddeutſchland in Darmſtadt den
zuſtändigen Ausſchüſſen Von der Mittheilung betreffend die
Verhandlungen der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik
wurde Kenntniß genommen Ueber die Anträge betreffend die
Feſtſtellung des Ruhegehalts von Reichsbeamten und den zoll
freien Einlaß der von der diesjährigen internationalen Fiſcherei
Ausſtellung in Wien zurückgelangenden Güter wurde Beſchluß
gefaßt Den Beſchlüſſen des Reichstags zum Entwurf einer
Seemannsordn ung und zu den Entwürfen der dazu ge
hörigen Nebengeſetze wurde die Zuſtimmung ertheilt Ferner
ſtimmte der Bundesrath den Ausſchußanträgen zu betreffend
1 den Entwurf eines Geſetzes für Elſaß Lothringen über die
gemeinſchaftliche Ausführung von Waſſerleitungen Entwäſſe
rungen und Bewäſſerungen durch mehrere Gemeinden 2 die
Reſolutionen des Reichstags vetreffend die Abänderung der
Vorſchriften über die Einrichtung und den Betrieb der Zink
hütten und betreffend die reichsgeſetzliche Regelung des Jrren
weſens 3 den Entwurf von Veſtimmungen betreffend die Be
ſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern in
Walz und Hammerwerken

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betreffend den
Gebührentarif für den Kaiſer Wilhelm Kanal und
eine Vekanntmachung des Reichskanzlers über die Hinterlegung
der Ratifikationsurkunde der Vereinigten Staaten von Amerika
zu dem auf der Haagener Friedenskonferenz am
29 Juli 1899 unterzeichneten Abkommen betreffend die Geſetze
und Gebräuche des Landkrieges

Volkswirthſchaſtliches

Die feierliche Einweihung des Karlsruher Rhein
hafens fand geſtern von herrlichem Wetter begünſtigt gleich
zeitig als der letzte Akt der Jubiläumsfeſtlichkeiten ſtatt Die
Feſttheilnehmer begaben ſich mit Extrazug nach Maxau Der
Großherzog die Großherzogin und ſämmtliche Mitglieder
des groß herzoglichen Hauſes fuhren in Galawagen zum Rhein
hafen An der Feſtfahrt betheiligten ſich zwanzig Schiffe
nämlich 3 Ehrenfſchiffe 16 andere Dampfer welche die Dampf
ſchiſfahrtsgeſellſchaften in Mannheim Mainz Ruhrort und
Mühlheim geſtellt halten und ein Vordampfer welcher dem
erſten Schiffe vorauffuhr Auf dem erſten Schiffe befanden ſich
der Großherzog und die Großherzogin Die Fahrt nach dem
Rheinhafen begann kurz vor 11 Uhr die Ankunft daſelbſt er

Parlamentariſches

ayriſche Kammer der Reichsräthe erledt
geſtern den Reſt des Schulbedarfsgeſetzes durchweg
den Ausſchußanträgen Das ganze Geſetz wurde dann mit allen
gegen neun Stimmen angenommen

Die

Vei der Reichstagserſatzwahl in Bayreuth
werden wie der Fränk Kur mittheilt wahrſcheinlich fünf
Kandidaten vorhanden ſein
Boden der Handelsverträge und deren Vertragsgrundlage von
1892/93 ſteht ein Nationalliberaler der auf dem Boden der
Regierungsvorlage ſteht ein Centrumsmann ein Bauernbündler
und ein Sozialdemokrat

Der Ausſchuß der zweiten heſſiſchen KammeBericht über die Berathung de Vertra ges hen
Preußen Heſſen und Baden betreffend Vereinfachung der
Verwaltung der MainNeckar Bahn erſtattet Die Mehr
heit des Ausſchuſſes iſt zu der Ueberzeugung gelangt heißt es
in dem Bericht daß der Vertrag ſeinen Zweck die unzeitgemäße
und koſtſpielige Verwaltungsorganiſation der MainNeckar Bahn
im allgemeinen wirthſchaftlichen wie im Intereſſe der Verkehrs
intereſſenten zu beſeitigen erfüllt und zwar in einer Weiſe
welche den heſſiſchen Jntereſſen nicht zuwiderläuft ſondern im
Gegentheil nicht nux dem Staate direkte und indirekte finanzielle
wie ſonſtige Vortheile bringt ſondern auch dem heſſiſchen Ver
kehr auf der MainNeckarBahn dient und von Nutzen iſt Die
Minderheit des Ausſchuſſes die Abgg Molthan Ctr und
Ulrich Soz verkennt keinesfalls die wirthſchaftlichen Vor
theile der Vereinfachung der Verwaltung ſie kann ſich jedoch
hinſichtlich der Selbſtändigkeit Heſſens auf dem Gebiete
des Eiſenbahnweſens auch mit dem vorliegenden Verträge nicht
einverſtanden erklären ebenſowenig wie ſie die Auffaſſung über

ein Freiſinniger der auf dem

die Vortheile des Vertroges von 1896 zu theilen in der Lage iſt
Die Ausſchußmehrheit beantragt hiernach die Kammer wolle
dem vorliegenden Staatsvertrage die Genehmigung ertheilen

Verwaltung und Rechtspflege
Wie aus Leipzig gemeldet wird wurde die geſtrige Aus

gabe des General Anzeigers wegen eines Leitartikels
beſchlagnahmt und der verantwortliche Redacteur Pleißner
wegen Majeſtätsbeleidig ung verhaftet

Heer und Flolte
Der Ablöſungstransport für S M S CormoranTransportführer Oberleutnant zur See Prentzel iſt ver Dampfer

Karlsruhe am 24 Pigi in Aden eingetroffen und hat am
25 Mai die Reiſe nach Colombo Ceylon fortgeſetzt

S M S Gazelle iſt am 24 Mai in St Thomas
Weſtindien eingetroffen S M S Panther ſetzt am
28 Mai von Rotterdam die Reiſe nach Rheinhauſen fort
S M S Baden iſt am 24 Mai nach Wilheluishaven
zurückgekehrt S M S Bremſe iſt am 24 Mai in
Chriſtianſand eingetroffen und beabſichtigte am 26 Mai wieder
in See zu gehen S M S Grille iſt am 24 Mai in
Bremen eingetroffen und beabſichtigte am 26 Mai wieder in
See zu gehen S M Stationsyächt Alice Rooſevelt
iſt am 24 Mai von Cuxhaven nach Wilhelmshaven in See ge
gangen und dort eingetroffen S M S Ziethen iſtJ e Wam 24 Mai in Cuxhaven eingelaufen und beabſichtigt am
26 Mai wieder in See zu gehen Der Vermeſſungesdampfer
National iſt am 23 Mai in Stolpmünde eingetroffen

Koloniales

Ueber Tſingtau iſt geſtern in Berlin die Nachricht ein
gegangen daß der Jngenieur der deutſchen Geſellſchaft für
Bergbau und Jnduſtrie im Auslande Schauer bei Unter
ſuchung der chineſiſchen Mine Nin Ghai Oſtſchantung zwiſchen
Tſchifu und Weihaiwei gelegen plötzlich geſtorben Da die
näheren Umſtände dieſes Todes nicht bekannt ſind iſt eine amt
liche Unterſuchung ſofort eingeleitet worden Schauer war
Experte für Goldabbau und Leiter des Laboratoriums der
Geſellſchaſt in Tſchifu

Preußiſcher Landtag
kLibgeordnetenbans

Bericht der Saale Ztg
77 Sitzung vom 27 Mai 12 Uhr

Haus und Tribünen ſind ſehr gut beſetzt
Am Miniſtertiſch Graf Bülow Frhr v Hammerſteifn

Frhr v Rheinbaben v Podbielski u aPräſident von Kroecher theilt mit daß der Kronprinz dem
Abgeordnetenhauſe ein Danktelegramm für die Gratulgtion zum
Geburtstage überſandt habe

Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung der neuen
Polenvorlage

Dieſelbe ſtellt der Regierung weitere 250 Millionen Mark
zur Stärkung des Deutſchthums im Oſten zur Verfügung von
denen 100 i u zur Schaffung von Staatsdomänen und
Forſten beſtimmt ſind
z Miniſterpräſident Graf von Bülow Jch habe die Ehre dem
hohen Hauſe einen Geſetzentwurf vorzulegen der die
zur Stärkung des Deutſchthums ergänzen und erweitern ſo
Jch kann mich dabei ganz kurz faſſen da ich erſt ganz
kürzlich meine Stellung zu dieſer Frage eingehend dar
gelegt Es iſt nicht nur das Recht ſondern die
Pflicht der Regierung Schutzwehren im Oſten anufzurichten
damit an dieſem Bollwerk die großpolniſche Agitation
zu ſchanden wird Die ſtaatsbürgerlichen Rechte der Polen
ſollen unberührt bleiben Lärm bei den Polen Gewiß denn
ich bin kein Freund kleinlicher Polizeimaßregeln ich will nicht
eine Politik der Nadelſtiche ich will nichts als wirklich ſtagts
feindlichen Tendenzen entgegentreten Beifall rechts Unſere
bisherige Koloniſationspolitik hat ſich durchaus bewährt ſie hat nicht nur das Deutſchthum im Oſten geſtärkt
ſondern auch zur kulturellen Hebung des Oſtens beigetragen
Wie Sie aus der Begründung der Vorlage erſehen nähert ſich
der 100 Millionen Fonds ſeinem Ende und wenn wir unſere
Aufgabe im Oſten erfüllen wollen müſſen wir dieſen Fonds
ſchon jetzt vor ſeiner völligen Erſchöpfung ergänzen damit die
Beamten die mit der Ausführung des Geſetzes betraut ſind

folgte eine Stunde ſpäter ſchon jetzt ihre Maßnahmen treffen können Wir haben diesma



m efordert als der urſprüngliche Fonds betruen Grunde denn wie ſchon der Abg Hobrecht ſ Z ſagte

würde unſere ganze bisherige Arbeit vergebens ſein wenn wir
den Anſchein erweckten als wenn wir auf dem betretenen Wege
nicht weiter fortſchritten Unſere Politik im Oſten die die Zu

und zwar

ſtimmung dieſes Hauſes gefunden hat iſt die richtige und ſoll
in ruhiger feſter und konſequenter Weiſe fortgeſührt werden
Um das zu können iſt die Verwendung größerer Mittel o
wendig wie ſie dieſe Vorlage fordert F ebe zu daß die
Anſiedlungskommiſſion hier und da einen Fehler gemacht und
ein Gut vielleicht einmal zu theuer bezahlt hat aber im großen
und gopsen hat ſie ihre Aufgabe richtig erfaßt und mit Eifer
und Erfolg durchgeführt Sie hat es erreicht daß 2000 deutſche
Banern im Oſten anſäſſig geworden ſind Die Hoffnungen für
die Zukunft ſind die beſten Was ich dazu beitragen kann daß
die Anſiedlungskommiſſion ihre ſahen ohne bureaukratiſcheSchwerfälli telt und En herzigkeit erfüllt ſoll geſchehen GBei
fall Jn der letzten Feit ſind uns große Areals von Gütern
angeboten wir müſſen alles thun um die günſtige Kon
junktur zu benutzen Wenn der Erwerb und die Parzellirung
von Gütern oft nicht ſo ſchnell vor ſich geht wie es wünſchens
werth erſcheint ſo kommt es daher weil es oft an dem ge
eigneten Material von Anſiedlern fehlt Deshalb gehen wir
jetzt mit dem Gedanken um die Güter zunächſt im
ganzen zu verpachten und erſt nach Ablauf des Pachtvertrages
zu parzelliren Die Nothwendigkeit des Erwerbs von Staats
domänen werden nachher die Reſſortminiſter im einzelnen be
gründen Jn den Domänenpächtern werden wir ein kulturell
nützliches und politiſch zuverläſſiges Element gewinnen deshalb
empfehle ich Jhnen dieſen Paſſus der Vorlage ganz beſonders
Jch glaube auch hier im Sinne meines großen Vorgängers dese Bismarck zu handeln der ſich 1894 auch für den
Erwerb von Staatsdomänen im Oſten ausgeſprochen hat An

tüchtigen Domänenpächtern die feſt und treu auf der Wacht an
der Weichſel und der Warthe ſtehen werden wird es uns nicht
fehlen Entſchieden muß ich mich dagegen verwahren als ob
die Gelder der Vorlage zu anderen als rein nationalen Zwecken
benutzt werden könnten Jch werde ſtreng über die Bertheilung
wachen Der Wechſel den ich Jhnen hiermit präſentire wird nicht
der letzte ſein Jm nächſten Winter werde ich Jhnen weitere
Vorſchläge machen ſei es im Wege des Etats ſei es im Wege
beſonderer Geſetzesvorlagen Beifall Auch iſt der Finanz
miniſter damit einverſtanden daß den Beamten nnd Lehrern der
in Betracht kommenden Provinzen Zulagen gewährt werden
Beifall Die oberſte Pflicht des Staates iſt die Erhaltung und

Sicherung ſeiner nationalen Exiſtenz Wir wollen künftigen
Geſchlechtern im Oſten dieſelbe Rechtsſicherheit und Ordnung
gewährleiſten wie in allen anderen Provinzen unter dem Scepter
der Hohenzollern Lebhafter Beifall rechts und bei den
Nationalliberalen

Abg Fritzen Ctr Die Eile mit der man die Vorlage ein
gebracht hat überraſcht uns man hätte doch bis zum nächſten
Jahre damit warten können dann hätte das Geſetz auch beſſer
begründet werden können Die bisherige Polenpolitik
war ein Unrecht gegen unſere polniſchen Mitbürger und hat
auch gar keinen Erfolg gehabt Der 100 Millionenfonds war

anz untzlos Darüber kann ich Jhnen Preßſtimmen aus allen
arteien anführen Nun ſollen auch Domänen errichtet werden

aber ſollte es wirklich nothwendig ſein im Oſten wo doch der
Großgrundbeſitz überwiegt noch große Domänen zuſchaffen Lieber ſollte man beſtehende Staatsdomänen parzelliren
und Bauerngüter errichten Die Vorlage iſt ein Schritt weiter
auf dem bisherigen falſchen Wege wir machen dieſe Politik
nicht mit und lehnen die Vorlage ab Gerade in der heutigen
Zeit der wirthſchaftlichen Depreſſion wo alle Domänenpachten
zurückgehen wo man noch gar nicht weiß wie ſich die Getreide
zölle geſtalten ſollte man ſolche Geſetze nicht machen Gegen
eine Verweiſung an eine Kommiſſion haben wir nichts wenn äch

auch nicht glaube daß ein brauchbares Geſetz herauskommen
wird

Abg Szuman Pole verlieſt eine kurze Erklärung ſeiner
Partei gegen das Geſetz
Abg v Tiedemann Reichsp Jm Gegenſatz zum Vorredner
ſehe ich in dem Entwurf nur ein Glied in der Kette zur
Stärkung des Deutſchthums im Oſten Um Maßnahmen zu
Gunſten einer Konfeſſion handelt es ſich nicht Wenn die Anzahl
der deutſchen katholiſchen Anſiedler nur klein iſt ſo liegt das
nur an dem Widerſtand der polniſchen Geiſtlichkeit die
den deutſchen Katholiken die Luſt verdirbt ſich im Oſten an
zuſiedeln Meine Freunde ſind im großen und ganzen mit
dem Entwurf einverſtauden auch mit der Schaffung von
Domänen

Abg Ehlert freiſ Va So ohne weiteres werden meine
Freunde die Wechſel des Reichskanzlers nicht acceptiren wenn
wir auch den Ernſt der Situation nicht verkennen Die Polen
kämpfen um ihre Nationalität mit einer Energie die nichts zu
wünſchen übrig läßt Es iſt nun eine alte Erfahrung daß der
am beſten vorwärts kommt der am fleißigſten und ſparſamſten
iſt Deshalb muß man den Hebel anſetzen um Fleiß und
Sparſamkeit in der deutſchen Bevölkerung zu fördern Die
Maßnahmen die man bisher zum Schutze des Dentſchthums
getroffen hat konnten wir nicht immer billigen 1886 und 1894
haben wir gegen das Anſiedlungsfonds Geſetz geftimmt Da
gegen haben wir ſtets den Etat des Anſiedlungsfonds bewilligt
da wir meinten daß ein einmal ins Werk geſetztes Unternehmen
auch durchgeführt werden müßte Jn der Kommiſſion wird zu
prüfen ſein ob eine ſo große Summe von Milliarde Mark
wirklich nöthig iſt Den Konſervativen freilich die beim Kanal
immer für Sparſamkeit waren ſcheint es ja hier gar nicht auf
100 Millionen anzukommen Heiterkeit Es ſollen auch große
Aufforſtungen vorgenommen werden aber gehören dieſe denn
in ein Geſetz zum Schutze des Deutſchthums Meine Freunde
ſind bereit die Vorlage ernſthaft zu prüfen ſo ohne weiteres
können wir jedoch nicht mit beiden Füßen in die Bewilligung
der Viertel Milliarde eintreten

Abg Dr Woiff Gorki konſ erklärt ſich namens der Konſer
vativen für die Vorlage und vertheidigt die AnſiedlungsKom
miſſion gegen die Angriffe die hier erhoben ſind

Abg Richter fr Vp Meine Freunde ſind in keiner Weiſe
bereit irgend welche großpolniſchen Beſtrebungen zu begünſtigen
Aber gerade deshalb wollen wir auch nicht daß die Polen
anders behandelt werden wie die anderen Preußen Die ganze
Polengeſetzgebung iſt eine Ausnahmegeſetgebung und
verſtößt gegen den Grundſatz der Verfaſſung daß alle Preußen
vor dem Geſetz gleich ſind Eigenartig iſt es daß in demſelben
Augenblick wo der Diktaturparagraph aufgehoben wird eine
ſolche Polenvorlage eingebracht wird Was hat die bisherige
Polenpolitik genützt Der Grundbeſitz der Polen iſt um 31,000

ektar mehr als der deutſche gewachſen das Geld das die
olen für ihre Güter erhalten haben hat nur dazu gedient den

polniſchen Einfluß zu ſtärken Der Preis der Güter iſt durch
den 100 Millionen Fonds künſtlich um ein Bedeutendes ge
igggt worden dies bedeutet auch eine Stärkung des Polen
ums
Miniſter Frhr v Rheinbaben Der volniſche Abgeordnete

hat eine Erklärung verleſen die ſich durch Uebertreibung aus
zeichnet Er ſprach von einer ungerechten Vorlage und einer
beabſichtigten Vernichtung des Polenthums Wie kann es
ungerecht ſein wenn wir Güter von denen kaufen die ſie uns
freiwillig anbieten Die Polen handeln ungerecht nicht wir
Wir wehren uns nur Wie man die Aufhebung des Diltatur
paragraphen hier mit heranziehen kann begreife ich nicht Wir
haben im Oſten nie Diktaturgelüſte gehabt Gegenüber der
Boytottirungspolitik der Polen die z B nur bei polniſchen
Handwerkern kouſen iſt es ſehr zweckmäßig um die Städte
herum deutſche Bauernhöfe zu ſchaffen die die deutſchen Hand
t in den Städten unterſtützen Die Thätigkeit der An
ſiedelnngekommiſſſon wollen wir jetzt auf lange Jahre feſtlegen

et
55 42und Fl c doch e e r 9c t a h es für uns keit Rückvärte ſondern nur

noch ein Vorwärls giebt Die Zeiten des Schwan
kens ſind vorüber Lebhafter Veifall Abg Richter hält
ſich lieber an die Seite Bismarck s bei deſſen Lehzeiten
ſtellen ſollen als ihn jetzt ſo häufig nach ſeinem Tode zu
zitiren Redner ſchildert wie die Oſtprovinzen unter der Ver
waltung Preußens aus einem völlig verwahrloſten gewiſſer
maßen anarchiſchen Zuſtande in geradezu gute Verhältniſſe ge
kommen ſeien Was die finanzielle Seite der Sache anlange ſo
hätten ſich bis jetzt die aufgewandten Mittel mit 2 3 Proz
Wginſt Die Schaffung der Domänen werde ſich gut be
währen Der Domänenpächter werde wirthſchaftlich und politiſch
ein Vorbild und Führer für den Anſiedler ſein Man be
abſichtige durchaus nicht um Domänen zu ſchaffen große
deutſche Güter anzukaufen Man werde überhaupt ſich hüten
die hundert Millionen zu einer Rettungsbank für
deutſche Gutsbeſitzer zu machen Es würden in dieſer
Beziehung ſtrenge Jnſtruktionen erlaſſen werden Nachdem der
preußiſche Staat eine ſo große Kulturarbeit im Oſten geleiſtet
habe mit großen Opfern und großer Mühe dürfe er nicht auf
hören dieſe Arbeit fortzuſetzen und das werde er auch nicht
thuu Lebhafter Beifall

Abg Dr Sattler natl Jch kann mich nur für die Vorlage
erklären Die Hauptaufgabe der Regierung muß ſein im Oſten
einen leiſtungsfähigen Bauernſtand zu ſchaffen Die
Anſiedlungskommiſſion hat in dieſer Beziehung ſchon ſehr viel
geleiſtet Jch hoffe daß aus der Kommiſſion ein brauchbares
Geſetz zu ſtande kommt Beifall

Abg Kirſch Centr Weder die Begründung noch die Reden
der Miniſter hätten den Beweis dafür erbracht daß eine ſo
große Summe nöthig ſei Die ganze Polenpolitik ſei verfehlt
man fangtiſire nur die Polen dieſe machten den Sozialdemokraten ſchon den Vorwurf daß ſie nicht zur Propaganda der
That übergingen

Abg Raßmnuß freik tritt ſür die Vorlage ein das Deutſch
thum im Oſten müſſe geſtärkt werden

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen Das Geſetz geht an
eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Das Haus vertagt ſich darauf auf Mittwoch 12 Uhr
Verwaltungsbeamten Geſetz und Ausführungsgeſetz zum Fleiſch

beſchau Geſetz
Schluß 4 Uhr

Ausland
Lonbet s Ankunft in Paris

Präſident Loubet welcher nach Beendigung des Feſtmahls in
der Halle der Dampfergeſellſchaſften Dünkirchen verlaſſen
hatte iſt geſtern um 6 Uhr in Paris eingetroffen und von der
Bevölkerung lebhaft begrüßt worden

Bei dem Feſtmahl in Dünkirchen hatte der Präſident
Loubet eine Rede gehalten in welcher er ſagte daß der Empfang
der ihm vom Kaiſer von Rußland der ganzen kaiſerlichen
Familie und dem ruſſiſchen Volke bereitet ſei durch ſeine
Herzlichkeit und ſein Entgegenkommen alle ſeine
Wünſche übertroffen habe Es ſei ihm ganz beſonders angenehm
geweſen dem franzöſiſchen Heere und der Marine Beifall
ſpenden zu hören Der Erfolg der Reiſe werde Frankreich dazu
beſtimmen ſeine inneren Streitigkeiten die mehr in die
Augen fallen als tiefgehend ſind bei zulegen oder wenigſtens
zu mäßigen Wir müſſen unſeren Eifer und unſere Thätigkeit
der Prüfung der Angelegenheiten unſeres Landes widmen dem
eingehenden Studium der finanziellen wirthſchaftlichen und
ozialen Streitfragen Das Land lebt nicht von perfſönlichem

Streite ſondern beſonders von der Jnduſtrie dem Ackerbaun und
dem Handel Wir müſſen zunächſt ſeine materielle Wohlfahrt
ſichern die Bedingung ſeines intellektuellen Aufſchwunges und
ſeiner Moralität Hierzu iſt die Einigung aller guten Bürger
nothwendig Der Präſident forderte alle Parteien mit Be
harrlichkeit die nichts entmuthigte zur Einigkeit auf und trank
ſchließlich auf die Einigkeit aller Franzoſen in der Repunlik
Enthuſiaſtiſcher Beifall folgte der Rede

Revolten in Arabien
Nach einem Telegramm des Expreß aus Kairo iſt dort

die Nachricht von einer ernſten Niederlage der türkiſchen
Truppen in Yemen eingetroffen Ein ganzes Bataillon
iſt bei Mocha vernichtet und der Gouverneur als Geiſel von den
Aufſtändiſchen weggeführt worden Viele türkiſche Soldaten
gehen zu den Aufſtändiſchen über

Die Friedensanusſichten in Südafrikg
Gegenüber den von neuem zu Tage tretenden peſſimiſtiſchen

Nachrichten aus London behauptet ſich in dortigen gut
unterrichteten politiſchen Kreiſen entſchieden eine optimiſtiſche
Stimmung Die Warnungsrufe beruhen anſcheinend darauſ
daß die Burenführer nach dem Eintreffen der im letzten Kabinets
rath beſchloſſenen Erwiderung nicht nach Vereeniging zurück
gekehrt ſind Jn London wird verſichert die Führer hätten
Vollmacht zum Abſchluß gehabt und thatſächlich das
letzte Wort der Regierung angenommen ihre jüngſten Mit
theilungen enthalten nur minder wichtige materielle Wünſche
und der Friede ſei entſchieden geſichert Ent
ſprechende Mittheilungen der Regierung an das Parlament
ſeien ſpäteſtens Freitag am Tage der formellen Feier von
Königs Geburtstag zu erwarten Man hegt die Hoff
nung daß mit der Rückkehr zum Friedenszuſtande ein Theil der
neuen Steuern jedenfalls der Zuſchlag auf die Einkommenſteuer
werde nachgelaſſen werden

Oeſterreich ingarn
Die öſterreichiſche Delegation ſetzte geſtern die Berathung des

Budgets des Auswärtigen fort Beim Beginn der Sitzung
rügte Präſident von Bärnreither die Art in welcher der
Delegirte Groß geſtern die Perſon des Kaiſers von Rußland in
die Debatte gezogen habe Kramarz beſpricht eingehend die
Los von Rom Bewegung und führt Broſchüren und

Reden an aus denen hervorgehe daß dieſe Bewegung eine
nationale und politiſche ſei mit dem Endzweck Oeſterreich zum
Range eines deutſchen Bundesſtagates herabzudrücken
Der Redner bezeichnete die Bewegung als aus Deutſchland
importirt und ſagt Wir haben das Recht zu verlangen daß
Deutſchland nicht duldet daß dieſe Bewegung von Körper
ſchaften die offiziellen Charakter haben bei uns unterſtützt
werde Auf die äußere Politik übergehend bemerkt der
Redner der Dreibund verdiene kein Echauffement mehr
Europa ſtehe nicht mehr unter der Suggeſtion der großen
Bismarckära und die Staaten welche geholfen hätten das
Deutſche Reich zu bilden bedquerten dies ſchon Die weitere
Vergrößerung Deutſchlands werde keine Macht mehr auch
Oeſterreich nicht zulaſſen Stein erklärt die Alldeutſchen
würden gegen das Budget ſtimmen weil ſie zum Grafen
Goluchowski kein Vertrauen hätten deſſen Deutſchen
haß bekannt ſei Darum traue man in Deutſchland dem
Bündniſſe nicht für Deutſchland habe nur ein Bündniß mit
den Deutſchen Oeſterreichs Werth

Frankreich
Zur Brüffeler Zucker Konvention

Aus Paris kommt eine Meldung daß man in dortigen
Negicrungskreiſen mit einer Ablehnung der Brüſſeler Konferenz

durch den Deutſchen Reichstag rechne eindie Wühlarbeiten der Gegner der Konferenz in Der hendet

nicht ohne Erfolg geblieben ſind Die franzöſiſche Regiern
beſchäftigte ſich mit der Eventnalität daß der Den t a
Reichstag die Brüſſeler ZuckerKonventton
lhehne Die franzöſiſche Regierung prüfe die Frage wie der
Prämienkampf erforderlichenfalls unter für die franzöſiſche
Zuckerinduſtrie günſtigen Bedingungen und mit Begrenzung der
dem Staate aufzuerlegenden Opfer fortgeſetzt werden könne
Dieſes doppelte Reſultat ſolle durch die Aufhebung der Erzeugniß
prämien und durch die Feſtſetzung der Exportprämien von
15 Francs per 100 Kilogramm erreicht werden Der Geſammt
betrag der Exportprämien dürfe jedoch 75 Millionen nicht
überſteigen Dies würde gegenüber dem gegenwärtigen Modus
zine Erſparniß von 25 Millionen bedeuten Dabei würde der
franzöſiſchen Zuckerinduſtrie gleichwohl eine Ausfuhr von 500,009
Tonnen geſichert werden

Halle und Umgegend

Halle 28 Mai
Nachklänge zur Hauptverſammlung derDeutſchen Kolonial Geſellſchaft in Halle Auf das

r der Hauptverſammlung der Deutſchenolonialgeſellſchaft an den Kaiſer iſt folgende Antwort x
gangen

Sr Hoheit Herzog Johann Albrecht z I
alle a S

Sehr erfreut über den freundlichen Gruß der dort tagenden
Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft deren
treue patriotiſche Arbeit unter Euerer Hoheit thatkräftiger
Führung Jch mit lebhaftem Jntereſſe und dankbarer An
erkennung verfolge bitte Jch allen Betheiligten meinen beſten
Dank auszuſprechen

Urville Schloß d 24 Mai 1902 Wilhelm I R
Der Kaiſerliche Statthalter in Elſaß Lothringen Fürſt zu
Hobhenlohe 8 angenburg Ehrenpräſident der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft erwiderte auf das an ihn gerichtete Be
grüßungstelegramm

Sr Hoheit dem Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg
Präſident der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft

Tiefgerührt danke ich Euerer Hoheit und allen Anweſenden
der Kolonialgeſellſchaft für treues Gedenken Bin glücklich
daß unter Euerer Hoheit zielbewußter Leitung das von mir
vor 20 Jahren gepflanzte ſchwache Reiß zum mächtigen Baum
erwachſen iſt Möchte deutſche einſichtsvolle Arbeit in fernen
Landen unſeres Vaterlandes Macht und Wohlfahrt fördern
als ſchönſten Lohn ſür unſerer Geſellſchaft Streben Mit
herzlichen Grüßen

HohenloheMetz den 23 Mai 1902

Wiſſenſchaft Knunuſt Litteratur
Die Deutſche Schiller Stiftung hat Herrn

Dr Bruno Wille Dozent an der Freien Hochſchule Berlin als
Auszeichnung für ſein bekanntes zweibändiges Werk Offen
barungen des Wachholderbaums Roman eines Allſehers eine
Ehrengabe von 1000 M verliehen

Alice Durand die unter dem Pſeudonym Henry Gré
ville bekannt gewordene Romanſchriftſtellerin iſt noch nicht
60 Jahre alt in Paris geſtorben

m

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 26 Mai
Wegen Beleidigung des Polzeiſergeanten Becker

hier war die verehelichte Auguſte Erfurt hier vom Schöffen
ericht zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt worden wogegen die

Angeklagte Berufung eingelegt hatte Die Beleidigung lag in
einer unanſtändigen Aeußerung die von der Angeklagten am
22 Januar auf dem Korridor des Kgl Amtsgerichts in Bezug
auf jenen Beamten gethan worden war Es erfolgte Verwerfung
der Berufung mit dem Bemerken die Polizeibeamten müßten
gegen üble Nachrede geſchützt werden

Eine Raubthierfalle entwendet zu haben wurde dem 17 Jahre
alten Arbeiter Otto Flügel und dem 18 Jahre alten Arbeiter
Reinhold Markalis aus Holzweißig bei Bitterfeld zur Laſt
gelegt Es handelte ſich um einen ſchweren mittels Einſteigens
verübten Diebſtahl Am 17 März waren F und M an den
Garten der Deutſchen Grube bei Bitterfeld gegangen und
eingeſtiegen M war über die Bretterumzännung geklettert
und hatte dann eine 40 50 Pfd ſchwere Raubthierfalle weg
geſchleppt und ſie gemeinſchaftlich mit F unter Reiſighaufen in
einer Schlucht verſteckt Dort waren beide als ſie zur Ab
holung erſchienen vom Gärtner und einem Polizeiſergeanten über
raſcht worden worauf ſie eingeſtanden ſie hätten beabſichtigt
mit der Falle Kaninchen zu fangen F wurde zu 2 Wochen

aber da er bei der That 18 Jahre alt geweſen war zu
3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Vom Schöffengericht zu Hettſtedt war der Bergmann Karl
Kober wegen Jagdvergehens zu 4 Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden wogegen er Berufung eingelegt hatte Er war
am 8 Febr abends im Walbecker Forſte bei Hettſtedt wo ſeit
Jahren viel Wilddieberei betrieben worden von zwei Forſt
aufſſehern bemerkt worden als er ſich auf dem Anſtande befand
worauf er die Flucht ergriffen und unterwegs ein zum Aus
einandernehmen eingerichtetes zweiläufiges Gewehr weggeworfen
hatte an dem ein Lauf mit Rehpoſten der andere mit Schrot
geladen war Das räumte der Angeklagte ein behauptete aber
er ſei nur dorthin gegangen um Krähen zu ſchießen Hiergegen
ſprach jedoch die Ladung der Flintenlänfe Das Gericht er
mäßigte die Strafe auf 1 Monat Gefängniß

Halle den 27 Mai
Aus Strafhaft vorgeführt wurde der frühere Krankenwärter

Otto Schulze der wegen Diebſtahls im Rückfalle war Er
ſtammt aus Schladitz bei Delitzſch iſt 26 J alt zweimal wegen
Diebſtahls vorbeſtraft und am 4 Febr hier wegen Diebſtahls
im wiederholten Rückfalle ſowie wegen Unterſchlagung zu 1 Jahr
Gefängniß verurtheilt worden Den ihm jetzt zur Laſt gelegten
Diebſtahl verübt zu haben räumte der Angekl ein jedoch mit
der Einſchränkung daß er den Fall als Fund Unterſchlagung
darzuſtellen verſuchte Er hatte im Juli v J in Leipzig auſ
dem Terrain der Geſellſchaft für Veranſtaltung von Marine
Schanſpielen ein Stück Blei 86 Pfd ſchwer weggenommen und
einem Rohproduktenhändler zum Kaufe angeboten Der Angekl
de eine Zuſatzſtrafe zudiktirt die auf 1 Mon Gef feſtgeſetzt
wurde

Wegen ſchweren Diebſtahls waren angeklagt der Arbeiter
Ed Wehr aus Schafſtädt und der Konditor Herm Schröder
aus Schafſtädt Gleichzeitig hatten ſich deren Ehefrauen auf
die Anklage wegen Begünſtigung zu verantworten W ſtammt
aus Niederklobigkau bei Lauchſtädt 36 Jahre alt Schr ſtammt
aus Teutſchenthal und iſt 28 Jahre alt Frau W iſt 34 Jahre
alt und aus Holleben gebürtig Frau Schr iſt 22 Jahre alt
und aus Teutſchenthal gebürtig Die Angeklagten waren in
vollem Umfange geſtändig Sie hatten dem Oberſteiger
Spengler in Eisdorf am 30 Januar nachts den verſchieſerüe
Taubenſchlag erbrochen und jeder hatte 12 Tauben wertbvore
Art entwendet Bei der Hausſuchung wurden noch 5 T Wgip
vorgefunden W und Schr gaben an ſie hätten qus è
den Diebſtahl begangen um für ihre Kinder einmal kräf
Fleiſchloſt beſchaffen zu können Dem Antrage des Staats
anwalts gemäß wurden ſämmtliche Angeklagte unter Zubilligung
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der Zug vorüber war

der Umſtände zur geſetzlich zuläſſigen niedrigſten Strafe
videndit Wehr zu 3 Monaten Schröder dieſer befand ſich
ver derhoſten Rückfalle zu 1 Jahr Gefängniß die beiden

e zu 3 Mark Geidſtrafe Anheinigegeben wurde den
Ilgellagten ein Gnadengeſuch einzureichen das Befürwortung

e

ſie Merehelichte 25 Jahre alte Marie Richter von hier
rfach wegen Eigenthumsvergehen Diebſtahl und Kitlzgh

mtaſt hatte ſich wegen Diebſtahls im wiederholten tückfalle
beſaantworten und war geſtändig am 26 März der Arbeiter

1 Meyer einen Frauenrock im Werthe von 3,50 M entwendet
wo den Die Angeklagte kam unter Zubilligung mildernder

ünſlände mit 3 Monaten Pelanguiß Peſt
Aus Unterſuchnngshaft in der er ſich ſeit dem 2 Mai befand
urde vor eführt der bisher

Mo läger hier der wegen des im S 176 Ab
Zur B gedachten Sittlichkeitsverbrechens angeklagt war
r ſtammt aus Magdeburg und iſt 22 Jahre alt Die Ver

handlung geſchah unker Ausſchluß der Oeffentlichkeit Vergriffen
jatte ſich der Angeklagte am 30 April hier an einem 5 und
j jährigen Mädchen was er ſehr kleinlaut einräumte Auf die
Frage weshalb er die verbrecheriſchen Thaten begangen habe

ab er an er wiſſe nicht wie er dazu gekommen ſei Anſcheinend
eine Neigung perverſer Art bei ihm vorhanden Unter

Zubilligung mildernder Umſtände wurde der Angeklagte dem
Antrage des Staatsanwalts gemäß zu 1 Jahr Gefängniß ver
urtheilt Krhmdveituchen Nachtheil hatten die beiden Kinder

t gehanie geſtändig war auch der wegen Diebſtahls im wieder
holten Rückfalle angeklagte Handarb E F O Oelsner aus
DHelitzſch Er iſt aus Schkeuditz gebürtig und 34 J alt Am
16 Januar hatte er in Delitzſch als er bei Frau Stadtguts
veſißer Portius mit Getreideausdreſchen beſchäftigt war einen
Sad voll Hafer 120 Pfd ſchwer und dann noch 40 Pfd Roggen
entwendet ünd den Hafer verkauft Als er aber den Roggen
zum Verkaufe brachte war er als Dieb angehalten worden
worauf er der Beſtohlenen den Schaden erſetzt hatte Wegen
der beiden Diebſtähle wurde der Angeklagte unter Zubilligung
mildernder Umſtände antragsgemäß zu 5 Mon Gef verurtheilt

Berlin 27 Mai Maifeiernde die am 2 Mai ent
laſſen worden waren und deshalb ihre Arbeitgeber verklagt
hatten ſind mit ihren Lohn forderungen vom Gewerbe
gericht abgewieſen worden

Leipzig 26 Mai Ein hieſiger Einwohner hatte gegen
fein Dienſtmädchen wegen Diebſtahls Strafantrag geſtellt
Dos Mädchen war auch verurtheilt worden hatte aber gegen das
Urtheil Reviſion mit der Begründung eingelegt daß nicht der
Hausherr ſondern deſſen Ehefrau den Miethskontrakt ab
geſchloſſen daß mithin nur dieſe das Recht zur Klage gehabt
habe Das Oberlandesgericht verwarf die Reviſion mit der
Begründung daß die Ehefrau wenn ſie Dienſtboten miethe ab
geſehen von ganz beſonderen Fällen nicht für ihre Perſon
ſondern in Stellvertretung des Ehemannes handle und zwar
auf Grund der in 8 1357 des Bürgerlichen Geſetzbuches vor
geſehenen Schlüſſelgewalt Als Vertragſchließender und ſomit
als Dienſtherr ſei nur der Ehemann anzuſehen

Gera 27 Mai Die Strafkammer verurtheilte die
wohlhabende Landwirthsfrau Ehrhardt in Schilbach zu
50 M Geldſtrafe bezw 10 Tagen Gefängniß weil ſie ab
gerahmte mit Waſſer ſtark verfälſchte Milch die ſonſt als
Schweinefuttter verwendet wird an die Geraer Ferienkolonie
verkauft hatte

Meiningen 26 Mai Arg beſtraft wurde ein Soldat
der hier deſertirte er erfror erſt beide Füße ſo daß ihm
dieſe amputirt werden mußten und jetzt erhielt er obendrein
noch ſieben Monate Gefängniß wegen Fahnenflucht

München 26 Mai Das Teſtament Dr Sigl s wird
eine ganze Reihe von Prozeſſen heraufbeſchwören da die Ver
wandten bezw Hinterbliebenen den letzten Willen des Ver
ſtorbenen umſtießen und außergerichtlich folgenden Theilungs
modus durchführten Von dem etwa 300,000 M betragenden Nachlaß erhalten die Wittwe und die beiden
Töchter je ein Drittel von welchem dieſe wiederum an die im
Teſtament als Haupterben eingeſetzten Kinder der Frau Dippert
einer Tochter Sigl s je ein Drittel abzutreten hätten An

ſprüche dritter Perſonen lehnen die Verwandten ab wodurch
alſo ſämmtliche Legatäre darunter auch der Münchener
Journaliſtenverein auf den Weg der Klage verwieſen ſind
Die Legate in Höhe von 18,000 M ſind bis zum Ausgange
der eventuellen Prozeſſe bereits hinterlegt worden

geh e Provinzialnachrichten
Schönebeck 27 Mai Stadtverordnetenwahlen

Bei der geſtern vorgenommenen Wahl von zwei Stadt
vervrdneten wählte die dritte Abtheilung den Direktor Buhtz
und den Schoruſteinſegermeiſter Wachtel Die zweite Abtheilung
wählte den Steinſetzmeiſter G Haaſe die erſte Abtheilung den
Bergrath Füver

V Delitzſch 27 Mai Erſtickt Jm nahen Lukowehna
ſpielle das 2/2 jährige Söhnchen des Gutsbeſitzers Schilde auf
dem elterlichen Hofe in der Nähe der offenen Düngergrubet
welche gerade entleert wurde Jn einem unbewachten Augen
e das Kind in die Grube und fand ſeinen Tod ehe Hilfe
zcrveilant

Weiſßzenfels a 27 Mai Schuhfabrik Ein be
kannter Weißenfelſer Schuhfabrikant Herr Venno Ehrlich hat
das Grundſtück Taubenſtraße 25 käuflich erworben um eine
mit den neueſten Maſchinen ausgerüſtete Schuhfabrik aufführen
zu laſſen Herr Ehrlich der Fachmann iſt und nur die neueſten
Moden und Fagçons zu fabriziren denkt beſchäftigt zur Zeit
ca 90 Arbeiter und wird nach Ueberſiedelung gleich ca
150 Leute einſtellen

x Wiehe 27 Mai Jm Jähzorn Jm nahen Schulgut
Hecheundorf waren heute mehrere Arbeiter mit Zaunſchneiden
beſchäſtigt wobei auch der 33 jährige geiſtig zurückgebliebene
Arbeiter Karl Lehmann aus Wiehe milhalf Bei dieſer Arbeit
wurde nun im Spaß geäußert man werde Lehmann mit der
großen Zaunſcheere den Bart verſchneiden Lehmann wurde
darüber ärgerlich und warf dem Arbeiter Berghof aus Hechen
dorf ein Erdſtück ins Geſicht worauf Berghof die Scheere nach
Lehmann warf Leider traf er ihn mit der Spitze in den
Rücken wobei die Lunge durchbohrt wurde Lehmann liegt im

S e her ein er iſt rJobald er den unglücklichen Lehmann ſelbſt zum Argebracht der Polizei 8 v Wante ſewn zur gret
Ein LebensK Erfurt 27 Mai Selbſtmord

er Zum Muſeumsbau Wiederum iſt im hieſigenmüd
ſtädtiſchen Kraukenhauſe ein Selbſtmord zu ver zeichnen Der

Jahre alte Keſſelſchmied Karl Dünnebeil aus Erfurt welcher
n Jobrraddiebſtahl verhaſtet aber vorläuſig Zuugenkrebs

alber im ſtädtiſchen Kraukenhauſe untergebracht worden war
Jehm geſtern nachmittag Morphium und verſtarb bald darauf
Schraiſeg hören hat er ſich daſſelbe durch Aufbrechen eines

r verſchaffen gewußt Geſtern abend in der
Lenten Stunde verſuchte auf der Eiſenbahnſtrecke Tennſtedt
eng ein Mann ſich das Leben zu uehmen indem er

Jött y Ankunft des Zuges quf das Geleiſe warf Mit genauer
dieſer rachte der Lokomotivführer den Zug zum Halten Als
da de wieder in Bewegung ſetzte wiederholte der Mann

anöber Nunmehr wurde er ſo lange feſtgehalten bis
getrußke Der Lebensmüde welcher ſtark an
Se en war halte keine Legitimationspapiere bei ſich Jn

r außerordentlichen Verſammlung bewilligte geſtern abend
e Salise Gewerbeverein anläßlich ſeines 75jährigen Beſtehens

mme von 5000 Mark zum Ankauf von kunſtgewerblichen

unbeſtrafte Muſiker gut b

Gegenſtänden für das neuzugründende Gewerbe Muſeum Es
beſteht in Erſurt die Abſicht ein großes neues Muſenm zu
ſchaffen welches die Sammlungen unſerer Zeit in ſeinen
Räumen vereinigt Der Bau erfordert 100,000 M Koſten
50,000 M hat der Magiſtrat bereits bewilligt Die Vereine
wie Thüringerwald Verein Alterthums Verein Kunſt und
Kunſtgewerbe Verein Verein zur Sammlung von Kriegs
Erinnerungen u a ſchließen ſich behufs gemeinſchaftlicher
dung ihrer Sammlungen in dem neuen Muſenm zu
ammen

F Mühlhaufen i Thür 27 Mai Unglücksfall Jn
Hollenbach fiel ein dreijähriges Mädchen das der Großvaker
mit nach dem Dorfe genomnien hatte in einen Waſchkeſſel mit
ſiedendem Waſſer Die Srbrätung war derart daß das Kind
ald darauf ſtarb Die hier in Mühlhauſen wohnenden Eltern

des Kindes haben erſt vor Jahren ein anderes Kind durch
einen tödtlichen Sturz aus dem Fenſter verloren

Suhl 27 Mai Der Verband der Thüringer Ge
werbe Vereineſ tagt in dieſem Jahre hier vom 2 bis 4 Aug
Dem Verband iſt vor kurzem auch Eilenburg beigetreten

00 Genthin 26 Mai Brieftauben Von derHavel Geſtern vormittag wurden auf dem Bahnhofe
20 Brieftauben des Helmſtedter Züchtervereins aufgelaſſen die
ihren Weg ſämmtlich in der Richtung nach Heluſtedt zu
nahmen Gleichwie die Stadtgemeinde Plaue proteſtiren eine
Anzahl Ortſchaften der Havelgegend wie z B Schollene gegen
die Einbeziehung in den Elbdeichbaukoſten Verband Es wird
angeführt daß keine der Gemeinden jemals die Folgen eines
Elbdeichbruches verſpürt habe da die Höhenzüge der Hellberge
und das hochgelegene Haideland die Niederungen gegen das
Eindringen des Elbwaſſers ſchützen Die betreffenden Gemeinden
aber exrleiden einen beträchtlichen Schaden durch die monate
lange UVeberſchwemmung der Havelwieſen die verurſacht wird
durch die Einengung des Elbſtroms denn es wird ein größerer
Druck auf das ihm zufließende d ehe ausgeübt was das
ſchnelle und rechtzeitige Abfließen verhindert Wie nunmehr
bekannt wird ſollen die betreffenden Ortſchaften zur Aufbringung
der Elbdeichbaukoſten herangezogen werden Bei fernerem ab
lehnenden Verhalten der betreffenden Gemeinden ſoll in abſeh
barer Zeit im Nivellirungsplan aufgenommen werden

Onuedlinburg 27 Mai Gedenkfeier Der Gedenktag
der vor 100 Jahren erfolgten Einverleibung von Stadt und
Stift Quedlinburg in den preußiſchen Staat wird am 26 Aug
feſtlich begangen werden Prof Dr Kleemann wird in der am
Nachmittag ſtattſindenden Feſtſitzung der ſtädtiſchen Behörden uſw
die Feſtrede halten ſodann Kommers mit Vorführung lebender
Bilder aus der Geſchichte Quedlinburgs ſtattfinden

Eörsbach 26 Mai Schulſparkaſſe Jn die hieſige
Schulſparkaſſe wurde in den letzten Jahren ſo viel Geld ein
gezahlt daß dieſe eigentlich eine Sparkaſſe für die Eltern zu
nennen war So konnten z B letzte Oſtern an 40 Konfir
manden weit über 3000 M Spareinlagen ausgezahlt werden
Ein ſolcher Gebrauch einer Schul Sparkaſſe hat nun ſeine großen
Schattenſeiten Denn erſtens fühlen ſich die Kinder der weniger
bemittelten Leute die monatlich ihre 50 Pfg odex höchſtens
einmal 1 M einzahlen ſtets zurückgeſetzt gegen die wohlhaben
deren Kinder welche regelmäßig monatlich 2 bis 4 oder auch
5 M einlegen Zweitens iſt eine ſo große Jnanſpruchnahme
der Schulſparkaſſe auch ſchon deshalb nicht zweckmäßig weil
durch die hieſige Spar und Darlehnskaſſe und eine ſich im
Orte befindliche Annahme der Sangerhäuſer Kreisſparkaſſe ſich
doch Spargelegenheit genug bietet und der Zinsſuß der beiden
zuletzt genannten Kaſſen ſogar noch ein höherer iſt als der der
Schülſparkaſſe Jnfolgedeſſen hat der Schulvorſtand beſtimmt
daß die jäbhrlichen Spareinlagen eines Sparers nicht über
12 M ſteigen

Petersburg n
Vereins vom Rothen Kreuz betheiligen Führer der Abordnung
iſt Excellenz von dem Kneſebeck Mitglieder u a Excellenz
v Bergmann Geheimrath v Mikulicz Breslau und Oberſtabs
arzt Dr Pannwitz
Schjerning vom Kriegs miniſterium

Heiligenſtadt 27 Mai Verun glückte Kinder Bei
dem Radrennen in Hildebrantshauſen wurde ein 3 jähriges
Kind von einem Radler umgefahren und eine Strecke fort
geſchleiſt ſo daß die Schädeldecke zertrümmert wurde Hoffnung
auf Wiedergeneſung iſt nicht vorhanden Durch das Scheu
werden einer Kuh wurde die 16 jährige Tochter des Hondels
manns Cotte in Rüdigershagen von dem Fuhrwerk eine Strecke
mit fortgeſchleift und ſodann von einer hohen Brücke herab
geſchlendert Das Mädchen hat am ganzen Körper große Ver
letzungen davon getragen ſo daß an dem Wiederaufkommen
gezweifelt wird

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und tihäringiſcheFürſtenthümer Ernennnungen Beförderungen
und Verſetnngen Jm Beurlaubtenjitande Nitſchke Vrom
verg Vicefeldw des 3 Mogdeb Jnf Reg Nr 06 Kahle Kotibus Vice
wachim des Monsf Feld Art Reg Nr 75 Wolff Aiſchersh ben Vicewachtm
des Niederſächſ Feld Art Reg Nr 46 Bremer Lübeck Suthkuecht
Eggers I Altona Viceſeldw des Jnf Reg Graf Boſe 1 Thür Nr 31
Herm ann I Altora Vicefeldw des 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 zu Lts
der Reſ Frentzel Beyme Gera Lt der Landw Jnf 2 Aufgebots zum
Oberſt Henneberg Gera Vicefeldw zum Lt der Reſ des 1 Unter
Elſäſſ Jnf,Reg Nr 1382 Bentin Aſchersleben Virefeldw des Pomm
Jäger Vat r 2 zum Lt der Reſ befördert Adſchiedsbewilligungen
Jm Beurlaubtenſtande Gontard LVitterfeld Oberlt des 2 Auf
gebots 4 Garde Gren Landw Hieg Kroll Altenburg Hauptm der Landw
Inf 1 Anſgebots Wald mann Halle Hauptm der Landw Jnf 2 Anf
gebots be den mit der Erlaubniß zum Tragen der Landw Armee Uniform
Clkanß Halle Hauptm der Landw Jnf 2 Aufgebots Frhr v Kap
herr Lockwitz Torgau Rittm der Reſ des Könige Ulan Reg 1 Hannov
Nr 13 dieſem mit der Erlaubniß zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform
Reußüer Bitterfeld Rittm der Landw Kav 1 Auſgebots mit der Er
lanbniß zum Tragen der Landw Armee Uniſorm Franke Deſſan Oberlt
der Reſ des Anhalt Jnf Reg Nr 93 Diec mann Lalberſtadt Oberlt
der Landw Jnf 2 Anſgebots Oet t ler Weißenfels Oberlt des Landw
Trains 2 Anfgebots v Spillner Vitterſeid Lt der Landw Feld LArt
2 Aufgebots Müller Weſel Hauptm der Reſ des 2 Thür Feld Art Reg
Nr 55 Bender Lübeckh Hauptm der Reſ des Füſ, Reg Eeneral Feldmarſchall
Graf Vlumenthal Magdeburg Nr 36 v Donner Kiel Lt der Reſ des
Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 der Abſchied bewilligt

Bad Elgersburg i Thür 27 Mai Deutſchlands
älteſte d e er h Morgen werden es 65 Jahre
daß die Dr Barwinski ſche Waſſerheil und Kuranſtalt hier ge
gründet wurde Es war die erſte Anſtalt dieſer Art die nach
Gräfenberg in Böhmen errichtet wurde

Leipzig 26 Mai Bezüge der Konkursverwalter
Jm Konkurſe der Leipziger Bank iſt bereits für den jetzigen
Konkursverwalter Rechtsanwalt Freytag Nachfolger des
bekannten Juſtizraths Barth der im November v J ein
Opfer ſeiner Stellung als Konkursverwolter geworden iſt
ein Abſchlagshonorar von 420,000 M bewilligt worden Ver
bältnißmäßig minimal erſcheint dagegen die den Erben des
Juſtizrath Barth zugebilligte Quote von 75,000 M Juſtizrath
Barth war wie das Gericht ſelbſt beſtätigt hat un unker
brochen unter Beiſeiteſetzung ſeiner eigenen umfangreichen und lohnenden rechtsanwaltlichen
Praxis als Verwalter für die Leipziger Bank
thätig geweſen er war vier Monate lang faſt unnnter
brochen auf Reiſen um das Vermögen der Leipziger Bank
auch im Auslande zu ſichern Er hat insbeſondere die
verworrenen Verhältniſſe der Trebertrocknungs Geſellſchaft und
ihrer Tochteranſtalten klargeſtellt und einen ausführlichen
Bericht vom 10 Oktober 1901 erſtattet Wie wir hören
ſoll von betheiligten Kreiſen dem Gericht dieſe Sach
lage nochmals dargelegt werden damit eine Entſchädigung
gewährt wird die einigermaßen dem materiellen Verluſte
der großen Praxis des Juſtizrath Barth derunter der Wucht der Geſchäfte des Konkurſes und ſeiner Ver
antwortlichkeit zuſammengebrochen iſt entſpricht Um ſo gerecht
fertigter erſcheint dies als die bisher verwilligten 75,000 Mark
nur o Proz der Dividende der Gläubiger ausmachen

Leipzig 27 Mai Zum Eiſenbahnunglück bei
Zſchortau Selbſtmord eines Liebespagres
Von den Schwerverletzlen iſt Rittergutsbeſitzer Wandel aus

Poſen geſtern aus dem Leipziger Krankenhaus als geheilt ent
laſſen worden
vorausſichtlich erſt Ende nächſten Monats Am Montag Abend
verſuchte ein Liebespaar ein 22 Jahre alter Markthelfer aus
Ehrenberg und eine 24jährige Arbeiterin aus Kleinzſchocher

in der Wohnung des jungen Mannes in der Gerberſtraße 10
ſich zu vergiften Beide nahmen nach gemeinſamer Verabredung
Phosphor zu ſich ſie erreichten indeß ihren Zweck nicht ſondern
ſie wurden
geſtern früh
mittels Krankentransportwagens nach dem Stadtkrankenhanſe
übergeführt
weniger ſchwerer iſt
ein ernſterer zu betrachten ſein
des Mädchens dürfte die Urſache zu dem unſeligen Schritte der
beiden geweſen ſein

Die Entlaſſung der übrigen Verletzten erfolgt

noch lebend von der Logiswirthin betroffen und
auf Veranlaſſung des herbeigernfenen Arztes

Während der Zuſtand des jungen Mädchens ein
dürfte derjenige des jungen Mannes als

Länger andauernde Krankheit

vÖv

Vermiſchtes
An der Jnternationalen Konferenz des Rothen Kreuzes m

wird ſich auch eine Abordnung des Deutſchen

Kommiſſar der Regierung iſt Generalarzt

Der Königin Mutter von Holland hat Fürſt Friedrich zu Walde
und Pyrmont das Schloß Schaumburg zur Verfügung ge
ſtellt die KöniginMutter
einige Wochen zuzubringen

gedenkt von Mitte Juczi atte dort

Wegen Unterſchlagung amtlicher Gelder wurde in Lingen
feld Pfalz der Polizeidiener Daewing und der Gemeinde
ſchreiber Gallenſtein verhaftet
einen Selbſtinordverſuch

Der Polizeidiener machte

Graf Pückler Kl Tſchirue hält ſich wie aus Baſel berichtet
wird in Lu zern auf wo er dauernd Wohnung nehmen will

Der Kammerdiener Friedrich Humbert s ſoll nach einer
Meldung aus London am Montag in Jerſey City verhaftet
worden ſein Er hätte ſofort ſeine Jdentität eingeſtanden und
geſagt Humbert und ſeine Frau befänden ſich auf eigner Yacht
auf der Fahrt nach Argentinien Die anderen Mitglieder
der Familie hätten einzeln Frankreich auf verſchiedenen Wegen
verlaſſen und würden binnen kurzem in den Vereinigten Staaten
erwartet

Ein neues Drohmittel hat ein Pariſer Klarinettiſt entdeckt
Dieſer Mann pflegt ſich ſchüchtern den Gäſten zu nähern die
vor einem Café Platz genommen Meine Herren beginnt er
ich möchte wohl ein Liedchen auf meiner Klarinette ſpielen

aber ich weiß wohl die Herren lieben mein Juſtrument nicht
wenn Sie mir daher dabei ſtreckte er die Hand aus zum
Zeichen daß er bereit ſei die Gäſte auch k
Genüſſe zahlen zu laſſen Die Gäſte aber dachten Das iſt doch

ein vernünftiger Mann hrenOpfer hat und gaben dem Muſikanten bereitwillig den

üblichen hintKlarinetteſpieler kam und erhielt für ſeine ſtille Muſik reichlichen
Lohn
Cafeés der ſeine Ohren wahrſcheinlich durch Baumwolle geſichert

hatte gut gelaunt zu 3ich möchte dich doch wohl auch einmal hören
luſtiges Lied Aber ich ſpiele ſehr ſchlecht verſetzte ver
legen der Muſikant Das glaube ich dir aufs Wort ruft

ohne muſikaliſche

der Mitgefühl ſür die Ohren ſeiner

Tribut So ging es lange Zeit hindurch Der
Eines Tages aber rief ihm einer der Beſucher des

Jch habe dich nun oft genug geſehen
Spiele ein

der andere aber was thut s Jch liebe die Klarinette Spiele
nur Der Muſikant wurde immer verlegener MeineHerren ſtotterte er endlich hervor ich muß Jhnen ein
Geſtändniß machen Jch kann auf der Klaxinette gar keinen
Ton hexausbringen ich gebrauche ſie nur als Drohmittel

In dem Feldzuge gegen die Wettſucht des engliſchen Volkes
wird ougenblicklich von der Verwaltung einer Leſehalle und
Volksbibliothek eine neue Taktik angewandt Um zu verhindern
daß Wettende die Einrichtung für ihre Zwecke benutzen bat
man ſchon ſeit einiger Zeit einfach die Spalten die die Sport
und Wettnachrichten enkhalten mit weißem Papier über
klebt Jetzt iſt man aber auf den Gedanken gekommen den
hierdurch entſtehenden freien Raum nutzbar zu machen und
benutzt ihn zum inſeriren und zwar in der Weiſe daß
Geſchäſtsleute die ihre Waaren in dieſem Theile der Zeitungen
ankündigen wollen der Verwaltung der Leſehalle ihre Jnſerate
gedruckt auf einem Streifen Papier in der Breite der
Zeitungsſpalten einſenden Der hierfür berechnete Betrag
kommt dem Jnſtitut zu gute Der Gedanke iſt ohne Zweifel
gut es fragt ſich nur ob die betreffenden Zeitungen ſich dieſe
Taktik lange gefallen laſſen denn geſetzlich berechtigt dürfte ſie
kaum ſein

Geſtrandet iſt wie aus Penzance Cornwall gemeldet
wird geſtern früh der Torpedobootzerſtörer Recruit beim
PendeenLeuchthurm und macht infolge der erlittenen Be
ſchädigung Waſſer Die Mannſchaft iſt gelandet die Küſten
wache hat Hilfe abgeſchickt

Ueber die Lage auf den Kleinen Antillen liegt heute eine
Schilderung des ſtellvertretenden Bürgermeiſters von St Pierre
vor die vom Sonntag datirt in London eintraf Es heißt dort
Geſtern Sonnabend kam der Poſtdampfer La France mit

Paſſagieren von Martinique in St Nazaire an Herr Exnoulkt
der ſtellvertretende Bürgermeiſter von St Pierre befand ſich
unter den Paſſagieren Er verließ St Pierre am Abend des
7 Mai um nach Fort de France zu reiſen Er erzählt daß
man 72 Stunden nach der Kataſtrophe 2 Seeſoldaten unter den
Trümmern eines Hauſes entdeckte und daß außerdem eine ganze
Familie von 5 Perſonen noch lebend gefunden wurde
Alle bis auf eine der gefundenen Perſonen ſtarben innerhalb
einer Stunde nach ihrer Rettung die letzte am nächſten Jage
in Fort de Frauce Herr Ernoult ſagt daß er ſeine ganze Le
wandtſchaft einſchließlich der Frau der Kinder des Vaters un
der Mutter im ganzen 45 Perſonen in den Ruinen
von St Pierre verloren habe Außerdem verlor ex ſeine Freunde
ſeine Stellung und ſein Vermögen Sämmtliche Paſſagiere
von Martinique ſind der Anſicht daß die Jnſel geräumt werde
müſſe Die franzöſiſche Regierung will beim Zuſaminentr tt
der Kammer einen Kredit von 5 Millionen für Martinique

beantragen u Mez ſind ſeit dem3 e Peſt in Madagaskar Jn Majunga fuoMat e en Wo 4 Todesfälle an Peſt x
General Gallieni hat ſofort die nachdrücklichſten Maßnahmen
gegen die Weiterverbreitung der Seuche ergriffen

e Letzte Telegramme
München 28 Mai Auf dem Starnberge rſe e kenterte

ein Boot mit 4 Jnſaſſen Zwei davon erkranken
è ibenſchi ö te ſich infolgeKaſſel 28 Mai Beim Scheibenſchießen tödte

m rvager Handhabung des eigenen Karabiners ein Huſar

t 28 Mai Das engliſche Mittelmeera der iſt von Malta kommend hier eingetroffen
St Geſchwader ging auf der Rhede hinter den italleniſchen
Schiffen vor Anker Die engliſchen und die italleniſchen
Schiffe und das Fort gaben den üblichen Salut ab Der
Admiral ging alsbald an Land um dem König im
Namen des Königs Edward und der engliſchen Nation ſeine
Ehrfurcht zu bezeigen



Weiter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

29 Mai Warm arten Sonnenſchein
30 Mai Se bei olkenzug warm Strichweiſe

ewitter

Metereolvogiſche Station zu Halle

27 Mai 28 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 754,2 752,6

en ſeinis eel Fen 773n e w SWMaximum der Temperatur am 27 Mai 19 4 C
Minimum in der Nacht vom 27 Mai zum 28 Mai 11,4 0

iederſchläge am 28 Mai 7 Uhr morgens 0,0 m

IIandel Gewerbe und Verkehr
Auf Anfragen nach den Aussichten der

Aktonire veröffentſieht der jetzige Aukichtsralh der Bank die
Erklärung dass auch jetzt ein greifbares Ergebnies nicht vorliege
Nach dem eitens der Konkursver waltung abgesehlossenen Vergleich
mit dem früheren Aufsichtorat hat sich der jetzige Aufrichtsrath disher
nicht dafür ent cheiden können zu prozessualen Sehritten
gegen den hüberen Aufsichtsrath seinerseits die Initiative zu ergreifen
Er hoflte die Interessen der Aktionäroe dadurch fördern zu können
dass er dem alten Aufsichtsrathe wiederholt und dringend die Gewährung
oiner Geungthuung an die Gesammtheit der Aktionäre als Erfül ung
einer Ehrenpflicht an das Uerz legte gemäss den wiederholten
Betheuerungen guten Willens und moralischen Vernntwortlichkeits
gefühls Diese Schritte ihnben zum Ziele bis jetzt nicht geführt Viel
mehr liegt bis heute nur die Erklärnng vor dass die Ilerren des alten
Aufsichtsraths ihre Lage namentlich auch wegen der bevorstohenden
Strafsache noch als so unxeklärt ausehen dass auf Alonate hinaus eine
endgiltige Entscheidung nicht getroffen werden könne Die Frage ob
der Gesiehtspunkt moralischer Verantwortlichkeit gegen den alten
Aufsichtsrath auch zu Gunsten solcher Aktionäre vertreten werden
soll die erst nach dem Zusammenbruche der Bank und in Kenntniss
deren trosiloser lage Aktien erworben haben wird zunächst als eine
offene behandelt

Leipziger Bank

Die Hauptversammlung er Tillmwann schen Fisenban
Akt Ges ertheilte Entlastung Eine Dividende im Vorj 10 Proz
gelangt nicht zur Vertheiiung der Gewinn von 13,018 I wird vor
getragen Nach Alittheilung der Verwaltung betrug der Umsatz in den
ersten vier Alouaten des laufenden Jahres 8995,000 I gegen 736,000 41
im Vorjalr an Aufträgen liegen heute für 612,090 A gegen vorjährige
318,090 M vor Die Konjunktur scheine norh ungünstig

Die Vereinigungsgesellschaft für Stein kohlenban
im Wurm re vier thätigte grössere Abschlüsse nach Nordbelgien und
Vrankreich

Eis leben 27 Mai Mansfelder NR A Kupfer 116 119 M 100 kg
ab Bahnstation Hlettstedt netto Kasse für Lieferung im III Viertoljahr

Eisenbahn Einnahmen Alittelmeerbabhn 2 Maidrittel
mehr 205,622 Lire

Zahblungseinstellungen Ueber die Tuchfabrik Klemens
Wuttke in PVorst wurde Konkurs eröffnet

Buevuos Aires 26 Mai Goldagio 135,20
Rio de Janelro 26 Mali Weohrel auf opdon 12 2

2zahlungs Rinstellungen

a 2 SNamen Wohnort en s 85 z 8
a e

K Bl Streiten geb Rödel
Delikatessenhdig Elsterberg Eilsterberg 22 5 12 6 19 6 19 6

M Stausberg Kfm Höhr Greuzhaus 21 5 12 6 25 6 37
Biuno Veiter Hotelier Ualle S Haite S 22 5 30 6 70 6 12 7
G u A A Hemmerieh

K Fhel Manching Ingolstadt 21 5 21 6 19,6 7
J Maruardt Nähmasch Gross

Fabrik Nach Zschachw Pirna 22 5 18 6 19 6 12 7
J Ch II Schnelte Landw

Nachil Rosswein Rosswein 121 5 17 6 12 6 26 6
A Herb Wein u Brannt Sagrweinhälr St Johann brücken 17 5 27 6 29 7JosefjPlasczymonka Kfm Bitschin Toest 21 5 17 6 29 29 6
Joa him Lermer Kfm Wolfenbütt Wolfenbütt 22 5 18 6 11 6 7

Getreide Mühlen TZrzeugnisss u 8 W
New Vork 27 Mai Telsgr Rother Winter weizen

loco 83 vorige Notirung 89 Mai 80 801/, Juli 78
798 September 78 Dezember 795/8 79 Ala is Juli

70 68 September 66 65 Dezember 51 AMlehl
3 00 2,95 Goetreidelracht

Chieng o 27 Mai Telegr Weizen Juli 74 735/5September 72 72 Ala i s Juli 64 63
Berlin 27 Mni FPrühmarkt Amtl Notirungen Weizen

oco inländ 71 173 ab Bahn Sehr still Roggen loeo inländ
59 155,50 ab Bahn Mai 150 Juli 347,50 Sept 141 79 141,50

Gerste Leichte inländische Futtergerste 135 139 do sechwere 149
bis 146 alles frei Wagen und ab Bahn russ, 132 135 frei Wagen

Hafer Aüärk meckl u pomrma fein 175 184 do preuss
mittel 167 174 pos u schles mittel 167 174 do gering 165 166
alles frei Wagen und ah Bahn Al a i s Amerik mixed 136,50
bis 138 runder 117 124 alles frei Wagen Prbs en Inländ
Futterwaare 174 18 russ 174 181 Wei zenmehl 60 loco 22,99
bis 24,25 Roggenmehl 0 u 1 loco 109,20 20,39 Weizen
r grobe 10,89 feine 9,609 9,90 Roggenkleie 9,70 bis
10,2

Leipaig 27 Mai
175 b bez u Br

UI bez u Br

a

Welzen per 1000 kg netto inländ alter 170
do geringer B bez u Br do nenernus ländischer 176 181 l bez u Br Ruhig

Roggen per 1000 kg netto hiesiger 147 159 A bez u Br neuer
M bez u Br preussischer und Posener Bl bez u Br

ansländ 154 157 31 bez u Br Fest Gerste per 1000 kg netto
Braugerste hiesige I bez u Br AMahl und Futterwanra
133 145 bez u Br Haker per 1000 kg netto inländischer
163 170 bez u Br auslündischer BI bez u Br Ruhig

Danzig 27 Mai Weizen loco unveräudert VUmsatz To do
inländ hochb u weiss 181,60 do inläünd hellb 180 do Transit
hochb und weiss 142 do hellb 139 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unverüändert inländ 150,00 do russ
uwd poin zum Transit 112, 0 do Termin per Aug Reguli
ruß gari am freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramwmn
1265 128 Gerste kleine 625 660 g 123,00 Hafer inländ 150 1600,00

Königsberg 27 dlai Weizen ruhig Roggen unverändert do
loco 2000 Pfd Zollgewicht alter zur SaatInländ kleine Gerste ruhig grosse Hafer unverüändert do loco per
2000 Pd4 Zollgewicht 161 165

Hamburg 27 bMai Weizen loco stetig loco holsteimseher176 178 Hard Winter No 2 136,00 Roggen loco stetig südrnes fest
eit Hamburg 112,59 do loco mecklenburgischer 155 160 Hafer
kest Gerste fest

Amsterdam 37 Mai Weizen auf Termine geschäftslos Mai
F Nov Koggen looo au Termine geschäftslos Mai

An itw erpen 27 AMui Weizen fest Roggen fest Hafer
kest Gerste test

Liverpool 27 Mai Weizen sind Verkäuker bereit nachzngeben
Mehl 6 Ponce niedriger Mais americ mixed unverändert

Hull 27 Mai Weizen schleppend unverändert
GOelsaaten Oele Fettwaavren

New Vork 27 Mai Telegr Schmalz Western steam 10,60
10 55 do Rohe und Brothers 10,80 10,88
Chicago 27 Mai Telegr Schmalz Juli 10,17 10,10

September 10,20 10,15
Leipzig 27 Mai Raps per 1000 kg D bez u Br Rapsz

kuchen per 100 kg netto Br Rüböl rohespor 77 z s ohne Fass flüsziges 54,59 nom, gekrorenes
r i

Hambüurg 27 Mai Rüböl unverzolli ruhig loco 55,00
b men 27 Blai Schmalz stetig Wileox in Tnhbe und Firkins

ig andere Marken in Doppeleimern 52 Pg Syoek behanptetShört eoſeer Mat Abladung 40 Plg extra lang Pfg

Paris
61,59 J

27 Alni ME
Aniwerpen 27 Mai

loco 18,00 boer n
per Juli 18,25 Hr

New P ork 27

London
zuecker loco 6 sh 1 d

Parise 27 Alai
16 4

Mai 30,90 Gd
Ruhig

per Alai 39,25 Gd
Behauptet

Ilavre 27 Mai
Peimann
per Juli 36,50 per
Behanptet

Weisser Zucker

Namburg 27 Aſai
Hamhburg 27 Mai

Sopr 30,75

lamhurg 27 Mai

IHamburg 27 Mai
70 Br

Aniw orpen 27 Mai Schlasabericht, Raffinirtos Type weles
per Aai 18,00 Br

Telegr

Br

Fest
Mai

27 Mai

Petroleum

Rüböl ruhbig
uli Aug 61 25 Sept Dez 61 25

Sohmalz por Juni 128,00
Petroleum

ruhig

por

Zuckoer
9000 Favazucker loco 7/2 nom Rübenrob

Träge
Kohzauecker ruhig

Schlusshericht
Ziegler u Co Kaffee good average Santos

träge

Kaffee

Od

Sept 30,75 Gd

Katkeo behauptet UVUmsatz 3500 Sack
Vormitiggabericht

Dez 31,25 Gd

Dez 31,05 Gd

po
Sept 37,00 per Dez 57,75

Spiritug
Branntwein 45 Vol fürNordhausen 27 Mai

Fass ab Brennerei 60 90 62,00 desgl 40 Vol 54,00 56 00
Spiriſins still Mai 12 Br 12 Alai Funi

12/2 Br 12 Juni Juli 12/2 Br 12 Juli Ang 122 Br 12 G
Hamhburg 27 Alai

Juni 18,25 Br

Petroleum Standard white in
New Vork 7,49 do in Philadelphia 7,85 do Reßned 8,50 in Caser
do Credit Balances at Oil City 1,20

8890 neue Kondition 192 à
Nr 3, für 100 kg per Mai 218 per

Juni 21 per Juli Aug 212 per Okt Jan 22

OGood average Sanptor
März 32,25 Ocd

abends 6 Uhr Kaffee good average BSantos
AMirz 32,25 Od

Amsterdam 27 blai Java Kaffee good ordinary 32,00
Hericht ger Hamburger Virwo

per März 36,50

Mai 62 25

Siandard vhlie w

r Mai 36,00

120 kg ohne

Paris 27 Mai
29,75 Sept Dex 30,25

Leipeig 27 Mal
Br Rundmais 322 127 A bez u Br

Kälseonfräüchto
Mais per 1000

Saale und Unsatrut

Spiritus watt blai 29,25 Juni 79,25 Juli Aug

kg nete amerix u

VWarzorständs bedeutet äder anter Nun

meldot
Aussig 27 Mai Von den oberen Plätzen werden 53 em

Fall ha
Artorn Brückenpegel 26 Mai 27 Mai 1,98Woiesonfols Oberpegol 4 2,64 l 2ldo Unierpegol r 1,10 eTrotha 5D 2 46 28 2,46 eAlsleben Ohberpogel 26 2,96 27 256do Unterpegeol 2,28 223Bernburg 1,90 21Kalbe Oberpegel 41,80do Unerpegel 1,54 uMoldau TIaeor Bger, Elbe

T Mai FaliſWneheſ Mai a
Budweis 26 0,98 c 8 Torxan 27 4 641 121
Preg 18 Wlienberg 2,3 5Junghunslau 40,46 21 Rorlan 1,77 8
Iaun 55 G Barby l oPardubliz 0,37 2 MAlagdeburg 1,80 15Brandols 9,564 4 Tangermünde 2,82 8Molnik 0,55 9 Wlitenberge 2,52oitmerlin j 0,41l 1 Dömlits Peg 26 1,90 25
Auasig 27 0,95 9 auephurg 27 187 17Droucſon 0,571 3 Wuchs Co

Hontige Fahrtiefe Zoll österr MAlass Fraoht oaoh lagde
burg die Tonne 169 Pfg gezahit

Berliner Börse
vom 27 Mai

Ergänzung ru deu
Meldungen im gestr Abendblatt

telegr

Banuk Disconto
Berlin Wechsel 3 ILomb 4

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5H
Petersb 42 on d on 3 Paris 3

Berliner Stadt Obl
do do 1692MAlaxdeburger St Anl

do do neueWestpr Prov Anl
Bd Stants Lis Anl
Baxyrische Anleihe

r

Ilamb 59 Thlr I oose
Meininger 7 t I oose
Oldenb 40 Thlr oose

Argent Gold Anl 59
do innere do 4

Barletta 100 l ire I oosse

Bukar Stadt Anl 1884
do do 1888Chilen Gold Anl 1889

Chinesische St Anl
do v 1895do do kleine
do V 1895
do v 1898

Egyptische priv Anl

do do doFreiburg 15 Fr I oose
Griech Anl 1881 84

do kons Goldrente
do Aonopol Anl
do Gd Anl v 1890

I issabon Stadtanl 1986

do do eMailänd 10 Iire I oose
Mexiknner Anl à 100

do a 20Norweg Stants Anl 88
Oesterr 1860er ILoose
Rumün Anleihe 1891

do do mittlere
do do kleineRuss Gold R 1884 87

armer Stadinnſeihe 3/2

3/2
3/2
4

/2
/2

3/2

l 83

Ausliudische TFonds

42
422

372
41/2

5/2
6

6

5

4/2
3

i i

31/2

2

Dentsche Fonds u Stnaatspap
98,509

99 80b2
99,70bu6

99 25b26

154 50 ba
99,906

di t cBraunschww 20 Tr I 120 5000
Köln Alind Pr Anth 139,50 e

30,00 h
128,70

86,906
72,756b2

94 90b2
93 750
86 25b20

105,00 ba
105,00b26

99,75
90,00

32,69b2
29,360
30 80h e
44,203
38,20
75 60b26
75 80 h

101 10026
101,106

154,c0B
82,79 b

82,20b
82 90b20

do Orient Anl II 195 ,70 b
do do III 100,60bdo Nicolagi Oblig
do Boden Kredit

c etuss Präm Anl 1864 469 00b2do do 1866 5 360 400Schwed St Anl 1886 212 99 90
do do 18901 S
do IIyp Pfdbr 1878 100,597

Türkische Anleihe D 25 702
do Administ 101 50bdo 400 Fros coss 111,996

Ungarisehe Gold I A 41/2 100 25541

do r K 4 96 25026do Stants 97 3 u 89 40b26
Indnutvrie Aktien

A G f Anilinfabr 15 249,90b2
Admiralsgarten Bad 5 95,000
Annaburger Steingut 0 60,006
Archimedes 19 157 60h260
Braunschweiger Jute 10 153,255
Berl Anh Maschinen l4 1185 90 bat
Berl Charl Bau V m T 566 90b26
Berliner Bockbrauerei 10 164,90626
do Brauerei Königst 5 103 59 b

do Union Gratweil 5 109 506
Brsl Eiscnb Iinke 141/2 172 50626
Breslauer Oelwerke 56 10b26

do Strassenbahn 104 175 756b2
Cement Bau Ges Berl r 247,006
Charlottb Wasserwerk 131/4 298 90b20
Chem Fabr Schering 0 206,90 b
Chemn Masech Zimm 4 1113,75B
Dessauer Gas 12 209,756
Deutsch Am Werkz O 54,000
Disch Gasglühl Ges 23 274,000
Dische Jutespinnerei 5 122,750
Elberfeld Farbenfabr 18 326 ,00620
Erdmannsdorf Spinn O 63,255
Freund Hasch Konv 13
Görlitzer Eisenbbeä 18 227,506
Hagener Gussstahl 66 10ba0
Hansa Dampfschift 14 123 9062
Harhburg Wien Gummi 290 338 90b
Harkort St Pr konv 7 1103 Ob

do Brückenb Konv 71/2 118 00b26
do do St Pr 8/2 142 000

Keyling Th Fiseng 3 108,000
Köln Müsener conv 6 92,60626
Kurfürstend Ges i Liq r 2750,006
La Veloce Ital D O 43,209
Ludw ILöwe Co 12 254,00b29
Müälzerei Wrede 4 81,600 u
Magdeburger Baubank 5 89,006
Magdeb Strassenbahn 9 126 50626
Maschin Breuer 4 97 256
Veue Boden G 6 164,50620
Nenroder Kunstanstalt 82 102,756
Nienburg E A abg 2 66,50b2
Nordd Eiswerke 2 67 10b2
Omnibus Gesellschaft 13 1160 000

Han Hyp X XI
u II IX XII XV90 XVI U XVII
4 XVIII unk 919 54 XIXXX unk 10

D G K B IV rz 110
do do V rx 100
do VI unkb 1900
äo VII unkb b 1903
do VIII S b 1905ukb

Hypoth Pfand u Rentenbräef
Anh Devsnuer Ptdbr 14 100,805

312 96 50620
3/2 95 90 b
4 100,60620
4 101 50620
3 95 50b20
3/2 96,006
312 101,00b0
3/2 100 400
1 106,906
4 192,25620
3/2 96 26hb20

do IX u Ia bis 9 uk 4 686,250

4 Chemn Werkz Zipa 114 50B
18 Cröllw Papierfabr
4 40 do Schldvschr 909,756
4 Dhrstew Rattm St A5 do do 59 V A 98,760
2 D W M Sonäderm

Stier Vorz A18 Geraer Jutesp u W 241,096
5 Germania GSeohwalbe 126,906

54 Gersd Stkb V St A 528 006
88 do do Pr A I 912,006
84 do do do II 820,0069 Hallesche Str B 71,75B
42 Kette Mbsch G Akt 76,90
4 Körbisd Zuekerfb 103,000
52 Ieipa Bnubank 1095,260

3/2 Aussig Teplitzer
4 Böhm Nordhbahn

Dppeln Vortl Cem 7 28 00b2 D Grundsch Obl fre Z 3/2 37,500 Bergwerks u Hüätten GevHrenstein Koppel 9 135 00626 do do V VI TerKhein ham u Hinasw 82 67 00620 Deuts Hp B Pfd VII 4 100 ob Aenbor Hergworx 45 529 00
Sangerhäuser MAgaseh 15 197,006 do u Ia conv 4 I100 20 b Baro er Walrert 0 114 255
a xonin Cement 23 80,750 do X unkdb 19 8 4 1191 25620 g R et o 84 901

u zrr n 0 46 903 1910 4 102 9020 erzeiius 2 2 de e de t G1/2 142 25be6 r on e 1955 4 100 75620 Bismarckhütte 12 227 00626
solrliesise mee 2 i amb 251 unk 1925 un ordig N 2 50hwar coptf d ſo rn Ia un bis 1900 100 Saneeien heterö 27 20 o
Siemens Glas Industr 18 248 7562 40 501 330 unic 1908 3/2 96,106 Consol Marie 4 79 600
Siemens Ialske 8 136,25620 40 8 46 190 uk 1905 3/2 95 79 u hurer Kohlen on 15 169 500
Stettiner Cham Didie 18 252 ,75b2B do alte u con 32/2 95 70 Geisenireh Zuss el 0 112 002 el o c 500 33 97150 Gussstah TSudenbrg Maze Pale e Je g Hanm Bod Pf Ink 19004 3979065 Uarzerisenw Lit A B 3 72 006
Jer KölnRottw u 75 b do o II 2 Inowrazl Steinsslzbi 6 1119,75620Vereinsbrauerei Artern 7 1103,906 III 4 1100 256 24 ag sWesntt Drapt Industrie 10 160606 do do r lio1 oog Kaltowitzer 14 1196,507e Industrie 13 166 750 do do IV VI an 97 60 Königin Marienhütte Ci Jai tie don 0 79 2 0eipz Hyp B VII 1908 2 02 200 eeroldsgr Fäueritz 2 99 1020

eher Franetggi 18 122200 90 er 4 102700 nis Tietban Konv 2 4290 8
do do VIII IX gun r u p do 3 T 90,00b20Deutsche Vi Priov iwMein II conv agdeburg Bergwerkr Eis Fzior o do Serie I 2 r Marienhütte Krengu 6 67,75526

Wir n I do unkdhb bis 237 96 h eDalprouss Büdhnrahn do unkdb bis 19 31/2 iederl Kohlen 2 00Deatzelie do n VI Rhein Stahlir Lit C 10 148 00Bisenb St Prior o Em VII unke b i906 4 920 Schlesisch Zinkhütten 16 317,60
Rresinu Warschaun 4 90,500 do Präw Pläbr 4 134,400 8tadtberger Hätte 12 139,500
Dorimund Gronnn 8/2 173,00b2 Nordd Gr Cred Pfdb 32 so Warw Nevier 82/2126 C
el Wuäinnn I t v toos V do ber Oblig v Industr u Berg Ges
stprouxas Südhbahn 423 106 Ostpreussische 2D Pom II V VI 1900 u 87 400 Allg Elektr Gesellzch 4 100 80
Bisenb Prior Obligationen o VII VIII 1904 k 87 206 Asenaſſenb Papierf A

fiaſ Fis Obl St gar äo IX X 1906 u 81/2 82 50 u gehersleh Kaliwerke 4 199,000do Ali telmeerb r 499,7002 do XI XII 1908 uk 4 d Bochumer Gussstahl 4 100,50b2
emberg Czernowitz 4 do II III 1906 uk I 102 500 P mger An h

22 S 208 inder 1et raStagieb gar 9 97705 P Frau tZ tö0 9 115000 Fest Tient u Krats
do Frgängzungsn 3 91,703 P C Pfd 1 II rz 110 157 105 e 100do Gold Pr 4 101,80b26 do III V u VI z 100 5 105 aniagen unk 06 41/2 10 6064 4 100 90 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 98 90b2Desterr Lokalbahn 4 101 00b2 do III z 100 101 00do Nordwesthann s do XIV ukb 1905 v v Hamb Packetfahrt 4 1103,600

Südöster Bahn Tmb 361 8062 do XV ukb 1904 31/2 101 590 Pr Krupp Opl 4do Obligationen 5 1101,00b26 do XVIII ulchb 1910 102 506 Laurahütte 31/2 22
Ung Nordostb Gold 0 A1/2 101 40b 6 do XIX b 1911 4 192 207 o daphta Obligationen 42
do Risenb Silb A 41/2 101 200 Pr Contrb Pläbr 1909 4 102,50b20 Norddeutsecher Iloyd 4 1o o

lwangorod Dombr gar 4/2 103 100 do do v 1891 332 Obersehl Risen Ind 408 208
Kosl Woroneseh Obl 4 do ukb 1906 31/2 95,60 w Tiele Winkler 104 70bzBK Chark As Obl 890 499,00bB t wer e z 99,00 Zoitzer Risengieszorel u
Kursk Kiew 499,803 J do do h Bank AktienMosco Kiew Wor 4099,00b20 do do /2 92 ce 4 do Restcertifikate fre 16 00b Bank d Berl Kassenv aus 138,756
Moseo Rjüsan 4 99,7562 Pr Pfahbr Bl n 1905 3172 95 30 Berg Märk B i Elbt 87/2 151 60c
Mosco Smolense 5 99 50b2 do XVIII ukdhb 1908 31/2 z r an äeierere 5
Orel Griüsi 4 do I ukdhb 1909 4 Cob Goth Kredit Gesin Ken 4 09,603 do XX u XXI uk 1910 4 102,25026 ln W u Komm z 89,100jüsan Uraisk gar uxd do Kleinb ObI b 1904 31/2 25 106 Danziger Privathank 5 I115,506

b 1909 4 1Ao b 19085 499 80026 Heutsehe Grundsehnld MRjnschk Morczange 5 99,0020 do Comm Obl b 1907 31/2 22,006 do Etffekt B IIahn 113 104 506
ſybinsk Bologoye 4 99,00b26 do do Em II unk 1910 4 103 75b2B do Hypoth B Berl bu/ 121,106
Russ Südwesthahn 4 99 106 Rh W Bäder I III V z Dresdener Bankverein 51/2 106 50
FPranskaukasische 3 83,600 ukb b 1905 100 b Essener Kredit 146 902Warschnu Wiener 100r 4 II u IV b 1904 217 35,250 Gothaer Privathank 6 122,250 e

do X Ser 498,80b20 VI ukäb 1908 22 95,996 do Grundkredith 128 2516
Wiadiicanelas Oblig 4 I unieds 1908 4 e embure Hypoth B S rn orrgdo unkäb b 1006 4 909,008 Vitf ukäb 1516 4 II 7066 Könige Vereinsb 6, IIi esbaa
Manitoba rz 1933 4 Süechsische u e Bank Frheorn ighnil 3/2 99 500 L ibecker Kommerzb 67/3 132,606Northern Pae I b 1921 4 do rm 92 0000do Pret a do 3,, 32805 Magdeburger Privath O 32,00bdo Gen en 3 73,20620 Westpr ritt I I B 32 98 506 Noräd Grund Kredit 599,50b26
S I,ouis u S Fr rz 1931 6 S ommersche 103 66b2 bomm Hyp Bk 0 17,306do do 96 60h20 Posensche 1 103 600 Pr Hyp B Spielbge 5 60h20 s06 le 123 75620Central Paciſie 5 ſreussische 102 506 Preuss Pfandbr Bk rSeine Rheinisehe Bau 45 30620a wo W u Schlesische 4 1103,60B I Wilhelma Agd Allg V 1723 122560n Ergz 2640 M 5 60gen r 3 l 60 79b2 9Poriug Kisonb O 1886 3 68,6040 Lelpziger Rörae 27 Mai

do 1889 4 94,00 b M Z M3 Sächs Rent Anl 5022 90,20b26 t Alansfk Gew 1882 101,330Bisenbahn Stamm Aktien 33 do o 90,206 ao 1879 161,305
nene do 500 90 906204 do Em 1875 101 206Buschtiehrader B i Thlr 31/28tadtohbl 1884konv 100,254Halberat Blankenb 4 105 2062 39/0 Stagisanl 1855 100 95,500 3/2 do 1876kon v 100 256
Jurn Simpl kv Westh 4 do 67 Ky 400 500 100 996 572 Altb Landoblig 2000 100,905

51/3 Iandrentenbr 500 99,600 3/2 do do 500 100 906

Ausläud Kisenb Stamm u Div zStamm Prior Aktien H Diuenb ta m S reipz Flektr Werke 112,800
Jussig Tepiitz geht 290 t 289,606 2 do elektr Strassb 73 00Böhmische Nordbahn 523 Böhm Nordbahn 51/2 do Gr elektr Strassb 145 50b14 BRusehtiohrad Iit A i 260Galiz Karl Ludw 5 n nern iohrad e do Bierbr Riebeek eQraz Köflach L a k Lug 3 J 27 8/3 Lpz Kammgarnsp i eKaschau Oderberg 2 Grax Kutltek W B 172 i d Sehkeud 006
Kronpr Rud St Sch c do Wollkämmeaeirn Grete ehe 1/2 Marienburg Mlawka 71,900 l Mansſelder Kuge r 670,002
Oesterr Nordwestb 1 Naumburger Brnaunkdo B Elbeihalb di T Div Bauk u Kredit Akt O Porth Cement IIallo
Südösterreich Lomb 2513,50b2B u D u I pz 174 2560 r e m 1
Ungar Galiz gar 5 remn Bankverein Sächs Hartma 480n ver er e er n e e ine 174 000/2 0 ankverein abr Schönherr 1740r o w er 6 Gothaer Priyathb 127,006 15 Thür Gasges Sp 249 500
Warsci Wi p 31 3 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Siamm Pr 249,50arsohau Wien 173 50 e Z erpriger Bank o,606 8 S Thür Br V St 132,006
Gotthardbehn 6 1167,7560 3 do ypoth B 127,59 8 do St Prior 137,0060ltal Meridionaux de 0 àäo Kred u Sparb 47 50b26 9 Zeitzer Par u S A 127,000

e O o 4 Sächs Bank 128,406 do do Oblig 99,259Schweilz Centralbuhn 99 6/2 Zwickauer 114,000 11 Zuckerfabr Glanzig 108,003
an 35 20 LAuckerraff Halle 155 0002 nionhahn 4 h ie ws t 2Westsieilianische Anl 4 37,25b20 Div InAnntrig Dodiers Ausl Bisenb Pr Obl

95,700
1601,696

5 do do old4 Buschtiehr 1886 stfr 100 690

4 do do 100 6065 do Em 1868/71/72 102 806

i Gold2 Dux Bodenbach 82 2592
5 o Em 1874 100,2505 do do 1874 110,69041/2 Graz Köllucher
b do Em v 1871 u 73 108,00e
4 Kuaschau Oderberg 99,106
4 Prag Dux Gold5 fo Gold5 Prag Tornau

e

Mit Unterh altungsblatt
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